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WICHTIGE RUFNUMMERN UND ADRESSEN✆
Notrufe

Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 
(europaweit) 1 12
Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Störungen Stromnetz:
Überlandwerk Mittelbaden 0 78 21 / 28 00

Die 24/7 öffentlich zugänglichen AEDs sind an folgenden 
Standorten:
- Schwimmbad
- Volksbank (Vorraum)
- Mulag Werk 1

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen Not-
dienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / Oppe-
nau / Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle Offen-
burg über die gemeinsame Notfall-Nummer: 116 117

Der Dienst der Augenärzte 
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an 
Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an 
Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche  
Notdienst unter der Telefonnummer 01801  / 116 
116 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in 
der Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 
18.00 Uhr.

Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorhe-
rige Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in 
die Notfallpraxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 10 

- 16 Uhr
-  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 

Offenburg
  Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19 - 22 Uhr; 
  Mi., Fr. 16 - 22 Uhr, 
 Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr
-  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offen-

burg
  Öffnungszeiten: 
 Mo. bis Fr. von 19 bis 22 Uhr, 
 Sa., So. und Feiertage von 9 bis 21 Uhr
-  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 10 

bis 16 Uhr
-  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 10 

bis 16 Uhr
-  Notfallsprechstunde im Zentrum für Gesund-

heit Oberkirch, Franz-Schubert-Str. 15 (ehemaliges 
Krankenhaus)

 -  geöffnet Montag bis Freitag von 19.00-21.00 Uhr 
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 09.00-11.00 
Uhr.

 -  für hausärztliche Notfälle (ambulante Versorgung, 
keine Notaufnahme))

 - ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungs-
dienst/Notarzt unter der Notrufnummer 112 zu alar-
mieren.

Familienwerk Sölden e.V.
Dorfhelferinnen, Einsatzleitung: 0176- 17612562

Notdienste der Apotheken
Seit 01.01.2025 ist der Apothekennotdienst auf 

der Homepage der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/ 

notdienstportal/schnellsuche.html 
abrufbar.

Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach
Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Telefonzentrale: 07806/79-0, Fax: 07806/7948
Mail: gemeinde@bad-peterstal-griesbach.de
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten:
Montag – Freitag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag   14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

 Telefon Mailadresse
Bürgermeister
Meinrad Baumann   07806/79-20 baumann.meinrad@bad-peterstal-griesbach.de
Sekretariat Bürgermeister
Carina Roth  07806/79-21 sekretariat@bad-peterstal-griesbach.de
Hauptamt/Personalamt/Bau- und Liegenschaftsamt
Markus Waidele 07806/79-23 waidele.markus@bad-peterstal-griesbach.de
Jessica Schuster 07806/79-22 schuster.jessica@bad-peterstal-griesbach.de
Barbara Huber 07806/79-39 huber.barbara@bad-peterstal-griesbach.de
Rechnungsamt
Simone Spinner 07806/79-25 spinner.simone@bad-peterstal-griesbach.de
Gemeindekasse
Michael Dinger 07806/79-26 dinger.michael@bad-peterstal-griesbach.de 
Tatjana Kimmig 07806/79-41 kimmig.tatjana@bad-peterstal-griesbach.de 
Andrea Korneli 07806/79-27 korneli.andrea@bad-peterstal-griesbach.de
Ordnungsamt/Standesamt
Michael Panter 07806/79-32 panter.michael@bad-peterstal-griesbach.de
Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt, Passamt, Fundbüro, Sozialamt
Petra Kessler, 
Daniela Kimmig, Ulrike Mayer 07806/79-36 buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de
Rentenantragstellung
Rudolf Battenhausen 0173/ 6287755 rente@battenhausen.com
Ortsverwaltung Bad Griesbach
Servicezeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 09:00 Uhr – 11:30 Uhr, 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Zentrale 07806/9887-0 ov.bad-griesbach@t-online.de
Fax 07806/9887-17
Ortsvorsteher Stefan Huber 07806/9887-11 oder
 0160/94871653
Jennifer Keßler-Huber 07806/9887-12
Bauhof
Herbert Bruder 07806/457 bauhof-bpg@t-online.de
 0173/3195984
Forst
Maurice Mayer 07806/79-31 mayer.maurice@bad-peterstal-griesbach.de
 0175/7211596

Wassermeister Adrian Boschert 0152/09890895 Kanalmeister  07804/4834
Matthias-Erzberger-Schule 07806/445 Sporthalle  07806/1581
Feuerwehrhaus Bad Peterstal 07806/8012 Freibad 07806/9929415
Feuerwehrhaus Bad Griesbach 07806/9887-18

Kur und Tourismus GmbH
Wilhelmstraße 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

 
 Servicezeiten
Telefonzentrale: 07806/9100-0 November bis April 
Fax: 07806/9100-29 Montag bis Freitag  09:00 -12:30 Uhr
Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info  13:30 - 17:00 Uhr
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de Mai bis Oktober 
 Montag bis Freitag  09:00 - 17:30 Uhr
 Samstag 09:00 - 12:00 Uhr

Petra Boschert, Geschäftsführerin  07806/9100-14
 boschert.petra@bad-peterstal-griesbach.info
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Miteinander. Füreinander. Aufeinander Bauen.

Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach sucht zum 01.02.2027 eine/n

Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)
in Vollzeit.

Ihre Aufgaben:
• Mitarbeit bei allen anfallenden Bauhofleistungen, wie z.B. Unterhaltung von Straßen,

Wegen und Plätzen, Pflege der Grünanlagen, Arbeiten auf dem Friedhof, u.a.
• Führen der entsprechenden Maschinen, Geräte und Fahrzeuge
• Einsatz im Winterdienst mit Rufbereitschaft

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf
• Führerschein (Klasse C/C1E/CE) oder die Bereitschaft diesen zu erwerben
• schnelle Auffassungsgabe und selbständige Arbeitsweise
• Zuverlässigkeit und Flexibilität

Wir bieten:
• ein angenehmes Betriebsklima in einem technisch gut ausgestatteten Bauhof
• einen attraktiven und zukunftssicheren Arbeitsplatz mit Aufstiegschancen
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• die leistungsgerechte Bezahlung gemäß TVöD

Aussagekräftige Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 06.11.2026 an die Gemeinde
Bad Peterstal-Griesbach, Herrn Bürgermeister Meinrad Baumann, Schwarzwaldstraße 11,
77740 Bad Peterstal-Griesbach, E-Mail: baumann.meinrad@bad-peterstal-griesbach.de.
Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne unser Hauptamtsleiter Herr Markus Waidele,
Tel. 07806/7923, E-Mail: waidele.markus@bad-peterstal-griesbach.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Nach den der Gemeindeverwaltung vorliegenden Angaben hin-
sichtlich Verkehrsaufkommen, Blitzerquoten und Betriebskosten 
wurde eine Kalkulation aufgestellt und die Einnahmen durch eine 
zweiseitige Blitzersäule gegenüberstellt. Für die Anzahl der Fahr-
zeuge wurden mehrere Datengrundlagen hinzugezogen und der 
Durchschnittswert als Berechnungsgrundlage herangezogen. Hin-
sichtlich der Quoten wurden Erfahrungswerte aus anderen Kom-
munen hinzugezogen. Demnach wäre eine stationäre Blitzeranlage 
je nach Standort und Verkehrsstärke zwischen drei und sieben Jah-
ren finanziert. 
In Anbetracht der enormen Kosten und der Tatsache, dass die Ge-
meinde sich in einer Art kreditähnlichem Rechtsgeschäft mit dem 
Landratsamt befindet und die Geschwindigkeitsmessanlagen den 
Gemeindehaushalt nicht verbessern, sondern zunächst weiter be-
lasten würden, erscheint diese Investition aus Sicht der Verwaltung 
nicht sinnvoll, zumal auch nach der Refinanzierung der Anlage die 
weiteren Einnahmen nicht der Gemeinde zufließen. 
Die Gemeinde kann jedoch Vorschläge über Standorte für mobile 
Geschwindigkeitsmessungen tätigen und diese nach Bedarf anfor-
dern. Sofern Kapazitäten frei sind, könnte eine vermehrte Kon-
trolle anvisiert werden. Weitere alternative Maßnahmen wären 
ggf. Blinkleuchten mit Hinweisschildern an besonders gefährdeten 
Stellen wie Kindergarten und Schule, die Erhöhung der Zahl der 
Geschwindigkeitsmesstafeln sowie Lärmmessungen.
Bereits umgesetzt sind folgende Maßnahmen: Regelmäßige Ge-
schwindigkeitsmessungen durch das Landratsamt, Geschwindig-
keitsmesstafeln in der 30er-Zone durch die Gemeinde, im Bau 
befindlich die Mittelinsel am Radweg Ortsausgang/-eingang Bad 
Peterstal. 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Frakti-
onsübergreifend ist man der Auffassung, dass die Beschwerden der 
an der B 28 wohnenden Mitbürger verständlich sind, auf den Ein-
satz von stationären Geschwindigkeitsmessanlagen sollte jedoch 
verzichtet werden. Die Gemeinde müsste die Anlagen im Rahmen 
eines Kostenvorgriffs finanzieren, die Einnahmen fließen zudem 
nach der Refinanzierung komplett an das Landratsamt. Einnahmen 
für die Gemeinde werden nicht generiert. Stationäre Geschwindig-
keitsmessanlagen führen zudem dazu, dass die Anlagen nach einer 
gewissen Zeit örtlich bekannt sind und Verkehrsteilnehmer dann 
jeweils vor der Anlage abbremsen, um danach wieder schneller 
zu fahren. Außerdem wird die Lärmproblematik durch stationäre 
Geschwindigkeitsmessanlagen nicht gelöst. Es wird daher ange-
regt, verstärkt mobile Kontrollen, z. B. auch durch vermehrten 
Einsatz des Blitzeranhängers seitens des Landratsamts oder durch 
Lasermessungen durch die Polizei anzuregen. Hinsichtlich des 
Lärms durch Motorräder sollten verstärkte Kontrollen durch den 
Polizeivollzugsdienst, vor allem in den Sommermonaten, erfolgen. 
Hierbei könnten ggf. dann auch E-Scooter hinsichtlich der Ver-
kehrssicherheit mitüberprüft werden. Hinsichtlich dem eventuell 
zusätzlichen Einsatz von solarbetriebenen Geschwindigkeitsanzei-
getafeln sollten die Kosten durch die Verwaltung ermittelt werden. 
Der Bürgermeister weist abschließend darauf hin, dass er die Im-
pulse an die zuständigen Stellen weitergeben wird. Letztlich seien 
verstärkte Kontrollen allerdings von der Personalverfügbarkeit der 
zuständigen Behörden abhängig. Die Kosten für weitere Geschwin-
digkeitsanzeigetafeln werden in die Haushaltsberatungen 2027 ein-
gebracht. 
 
TOP 3 - Erhöhung der Konus-Umlage ab dem 01.07.2027 
sowie Beratung und Beschlussfassung über die Anpas-
sung der Kurtaxe ab dem 01.07.2027 (Änderungssatzung 
über die Erhebung Kurtaxe).
Rechnungsamtsleiterin Simone Spinner trägt vor, dass die Gemein-
de Bad Peterstal-Griesbach, gemeinsam mit allen anderen Gemein-
den des Konus-Gebietes, den Gästen die „Konus-Gästekarte“ bie-
tet. KONUS steht dabei für Kostenfreie Nutzung des ÖPNV für 
Schwarzwaldurlauber und bedeutet für die Gäste, dass sie von Lör-
rach/Waldshut-Tiengen bis einschließlich Karlsruhe kostenlos Bus 
& Bahn nutzen können. Die Gästekarte ist damit gleichzeitig das 
Ticket für die Nutzung von Bussen und Bahnen im KONUS Gebiet. 
Die bisherige Konus Vertragsperiode (Konus IV) läuft zum Ende 
des Jahres 2026 aus und soll ab 01.01.2027 verlängert werden. 
Die Schwarzwald Tourismus GmbH hat in der Vollversammlung 
am 24. Juni 2026 beschlossen, das KONUS-Angebot weiterzuent-
wickeln und ab 01.01.2027 die KONUS-Umlage von 50,29 auf 
70,09 Cent brutto pro Übernachtung zu erhöhen. Dabei ergeben 

AMTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 05.10.2026
TOP 1 - Frageviertelstunde
Keine. 
 
TOP 2 - Verkehrs- und Lärmbelastung an der B28 – Infor-
mation zur eventuellen Errichtung stationärer Geschwin-
digkeitsmessanlagen
Bauamtsleiterin Jessica Schuster trägt vor, dass aufgrund des 
Briefes eines Mitbürgers, welcher die Thematik der Verkehrs- und 
Lärmbelastung an der B28 aufgriff, sich die Verwaltung mit geeig-
neten Gegenmaßnahmen befasste. Insbesondere der Transit- und 
Schwerlastverkehr an Werktagen sowie das hohe Aufkommen 
an Motorradfahrern an Wochenenden führe zu einer erheblichen 
Belastung. Zusätzlich werde die Lärmsituation durch die Nichtein-
haltung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit verschärft. Die Be-
lastungen beträfen nicht nur die Anwohnerinnen und Anwohner, 
sondern auch Erholungssuchende. Problematisch werden nicht nur 
die Auswirkungen auf die Lebensqualität und Gesundheit erachtet, 
sondern auch die Sicherheitsrisiken für den Fuß- und Radverkehr. 
Als Kurort sei dies nicht tragbar, da dieser von Ruhe und Erholung 
lebe. Aus Sicht des Mitbürgers würden die zuständigen Behörden 
keine hinreichenden Gegenmaßnahmen ergreifen. Der Mitbürger 
fordert entlang der B28 wirksame Gegenmaßnahmen, um ent-
sprechende Abhilfe zu schaffen. Im Schreiben wird darum gebeten, 
geeignete Maßnahmen zu prüfen und umzusetzen. Hierzu wurden 
seitens des Mitbürgers Vorschläge wie verstärkte Geschwindigkeits-
kontrollen, Lärmmessungen und Maßnahmen zur Verkehrsberuhi-
gung vorgeschlagen. 
Im Nachgang ging ein weiteres Schreiben eines Anwohners an der 
L 93 ein, der ebenfalls auf Lärmbelästigungen und Verkehrsgefähr-
dungen durch zu schnelles Fahren, vor allem auch durch Motorrad-
fahrer, eingeht. 
Daraufhin hatte sich die Gemeindeverwaltung mit dem Land-
ratsamt Ortenaukreis, Gemeinden mit bestehenden Geschwindig-
keitsmessanlagen sowie einem Hersteller von solchen Anlagen in 
Verbindung gesetzt, um die Errichtung einer stationären Geschwin-
digkeitsmessanlage in Bad Peterstal-Griesbach zu prüfen. Zum Ver-
fahren für eine stationäre Blitzersäule wurde folgendes ermittelt: 
Die Gemeinde kann in Abstimmung mit dem Ortenaukreis eine 
solche Anlage anschaffen. Hierfür wird ein ausführlich begründe-
ter Antrag benötigt. Inhalt dessen sind die Erforderlichkeit einer 
stationären Anlage in Hinblick auf den Vergleich mit mobilen oder 
teilstationären Messungen. Bzgl. der Standortauswahl müssen ver-
kehrliche und rechtliche Kriterien geprüft werden, bspw. beson-
dere Gefahrenstellen, Unfallanzahl, technische Umsetzbarkeit etc. 
Betrieben werden stationäre Anlagen seitens des Landkreises. Die 
Kommune finanziert die Säule nach vom Landratsamt vorgege-
benen technischen Anforderungen. Die Kommune trägt ebenso 
die Kosten für die Herstellung der notwendigen Infrastruktur. Die 
Umsetzung im Gesamtprojekt erfolgt durch die Kommune. Das Ei-
gentum geht nach Refinanzierung an den Ortenaukreis über.
Grundsätzlich werden die Einnahmen abzüglich der dem Land-
ratsamt entstandenen Betriebskosten zur Refinanzierung der An-
lage herangezogen. Sobald die Anlage refinanziert ist, geht das 
Eigentum an den Landkreis über und somit auch sämtliche Einnah-
men. Die Aufstellung einer stationären Geschwindigkeitsmessan-
lage gestaltet sich somit als langwierigeren Prozess. Eine Refinan-
zierung erfolgt somit nicht durch die Gesamteinnahmen, die mit 
der Anlage einhergehen, sondern abzüglich der beim Landratsamt 
entstandenen Kosten. Einnahmen generiert die Gemeinde mit den 
Anlagen nicht. Kosten im laufenden Betrieb entstehen seitens des 
Landratsamtes in der Unterhaltung der Anlage. Ein- bis zweimal 
die Woche muss die Anlage vor Ort geprüft werden. Darüber hi-
naus fallen im Landratsamt im Bereich der dortigen Bußgeldstelle 
Personalkosten an.
Die Kosten für den Kauf einer Säule für zwei Fahrtrichtungen inklu-
sive Messgerät beliefen sich einschließlich Tiefbau auf ca. 200.000 
EUR brutto, plus laufende Kosten ca. 65.000 EUR jährlich. 
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sich neben der Erhöhung des Entgelts auch weitere Änderungen:
•  Die Anreise innerhalb des KONUS-Gebiets ist künftig in die  

KONUS-Leistung eingeschlossen.
•  Die KONUS-Gästekarte wird künftig auch digital zur Verfügung 

gestellt.
• Die Teilnahme an KONUS erfolgt künftig unbefristet.
Eine Kündigung ist jeweils zum Jahresende möglich. Die neue Um-
lage wird zunächst für einen Zeitraum von drei Jahren festgelegt. 
Ab dem Jahr 2030 erfolgt die Festlegung jeweils für einen Zeit-
raum von zwei Jahren. 
Aufgrund der Erhöhung der KONUS-Umlage schlägt die Verwal-
tung vor, die gestiegenen Kosten an die Gäste weiterzugeben. Die 
Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach erhebt eine Kurtaxe gem. § 43 
KAG. Die letzte Kalkulation der Kurtaxe wurde zum 01.01.2024 
durchgeführt. Der aktuelle Kurtaxesatz beträgt 2,20 EUR je Über-
nachtung bzw. 63,00 EUR für die pauschale Jahreskurtaxe.
Grundlage für die Kalkulation der Kurtaxe ist § 43 des KAG. Nach 
dem Kommunalabgabengesetz (KAG) des Landes Baden-Württem-
berg können touristisch geprägte Gemeinden (Kurorte, Erholungs-
orte und sonstige Fremdenverkehrsgemeinden) eine Kurtaxe von 
ihren Übernachtungsgästen erheben, um die Kosten für die Her-
stellung und die Unterhaltung der bereitgestellten touristischen Ein-
richtungen und Veranstaltungen zu decken. Die Kurtaxe wird von 
allen Personen, die sich in der Gemeinde aufhalten, aber nicht Ein-
wohner der Gemeinde sind (ortsfremde Personen), und denen die 
Möglichkeit zur Benutzung der Einrichtungen und zur Teilnahme 
an den Veranstaltungen geboten ist, erhoben. Es reicht also die blo-
ße Möglichkeit, Einrichtungen oder Veranstaltungen der Gemeinde 
zu besuchen, ob von dieser Möglichkeit tatsächlich Gebrauch ge-
macht wird, ist nicht entscheidend. Die Kurtaxe wird auch von Ein-
wohnern erhoben, die den Schwerpunkt der Lebensbeziehungen 
in einer anderen Gemeinde haben (Zweitwohnungsinhaber oder 
Inhaber von Camping-Dauer-Stellplätzen) – diese sind zur Entrich-
tung einer pauschalen Jahreskurtaxe verpflichtet.
Die Kurtaxe darf höchstens so bemessen werden, dass die nach 
betriebswirtschaftlichen Grundsätzen ansatzfähigen Kosten der zu 
Kur- und Erholungszwecken bereitgestellten Einrichtungen und für 
die zu diesem Zweck durchgeführten Veranstaltungen gedeckt wer-
den (Kostenobergrenze). In der Kalkulation gehört auf der Kosten-
seite auch die angemessene Verzinsung des Anlagekapitals und die 
angemessenen Abschreibungen dazu. Der Kostendeckungsgrund-
satz, der eine Kostenüberdeckung verbietet, ist auch bei der Kur-
taxe zu beachten, da nur bestimmte Kosten über das Kurtaxeauf-
kommen finanziert werden dürfen. Es liegt jedoch im Ermessen 
der Gemeinde, ob eine volle oder lediglich eine teilweise Kosten-
deckung angestrebt wird. Bei der Kalkulation ist darauf zu achten, 
dass keine Doppelfinanzierung stattfindet. In Bad Peterstal-Gries-
bach wird neben der Kurtaxe auch ein Fremdenverkehrsbeitrag 
gem. § 44 KAG erhoben. Über den Fremdenverkehrsbeitrag wer-
den die allgemeinen Kosten der Kurverwaltung bzw. Tourist-Infor-
mation sowie des Marketings finanziert. Diese Kosten sind deshalb 
in der Kalkulation für die Kurtaxe nicht enthalten. Die Gemeinde 
Bad Peterstal-Griesbach betreibt zur Förderung des Fremdenver-
kehrs und des Erholungs- und Kurbetriebs die Kur- und Tourismus 
GmbH (KTG) und hat einen beherrschenden Einfluss auf diese. Die 
Kur- und Tourismus GmbH übernimmt unter anderem bisherige 
Aufgaben der Gemeinde wie z. B. die Aufgaben im Bereich des 
Marketings, die Planung und Durchführung von Veranstaltungen, 
die Beratung und Betreuung von Gästen und Beherbergungsbe-
trieben sowie die Verbesserung und Entwicklung der touristischen 
und kurortspezifischen Angebote. Deshalb sind in der Kalkulation 
sowohl direkte Kosten der Gemeinde als auch Kosten, die auf Sei-
ten der KTG anfallen (und welche über einen jährlichen Zuschuss 
der Gemeinde gedeckt werden), enthalten.
Bei der Ermittlung der nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen 
ansatzfähigen Kosten für die Jahre 2027 und 2028 wurden die 
Kostenansätze auf Grundlage der Vorjahre bzw. der Haushalts- und 
Wirtschaftsplanansätzen hochgerechnet bzw. geschätzt. In den An-
sätzen sind sowohl alle laufenden Kosten (Sach- und Personalko-
sten, Veranstaltungskosten) und Erlöse (Eintrittsgelder, Kostener-
sätze etc.) als auch Abschreibungen, kalkulatorische Zinsen und 
Auflösungen enthalten. Ansatzfähige Kosten liegen nur insoweit 
vor, als sie nicht bereits anderweitig gedeckt sind. Werden Einrich-
tungen oder Veranstaltungen sowohl aus Mitteln der Kurtaxe als 

auch über sonstige Abgaben (Beiträge, Gebühren, Eintrittsgelder 
etc.) finanziert, sind diese Erlöse im Rahmen der Kalkulation von 
den Kosten abzuziehen. Werden Kur- und Erholungseinrichtungen 
in nennenswertem Umfang auch von der örtlichen Bevölkerung 
in Anspruch genommen, ist dies im Rahmen der Kalkulation in 
Form eines Eigenanteils zu berücksichtigen. Die Kosten sind dann 
anteilsmäßig auf die Kur- und Feriengäste einerseits und die Ein-
wohner andererseits zu verteilen. Im Rahmen der Kalkulation ist 
der Mitbenutzungsumfang der ortsansässigen Bevölkerung zu 
schätzen. Bei der Schätzung der Höhe des Eigenanteils wird dem 
Ortsgesetzgeber ein weiter Ermessensspielraum zugebilligt, weil 
eine exakte Ermittlung des Mitbenutzungsumfangs einen unver-
hältnismäßig hohen Aufwand verursachen würde.
Da gemäß der Kurtaxesatzung die Entrichtung der Kurtaxe nicht 
auf eine bestimmte Anzahl von Tagen im Jahr beschränkt ist, wur-
de bisher für die pauschale Jahreskurtaxe davon ausgegangen, dass 
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer 29 Tage im Jahr beträgt. Es 
wird davon ausgegangen, dass im Regelfall der Zweitwohnungsin-
haber den wesentlichen Teil seines Jahresurlaubs in der Zweitwoh-
nung verbringt und darüber hinaus an einzelnen Wochenenden im 
Jahr die Zweitwohnung ebenfalls aufsucht. Laut Urteil des VGH 
Mannheim vom 13.09.1985 sind für die anzusetzende Aufenthalts-
dauer bis zu 50 Tage zulässig. Um eine Harmonisierung im Rench-
tal zu erreichen, wird künftig von diesen 50 Tagen als durchschnitt-
liche Verweildauer aller Zweitwohnungsinhaber ausgegangen.
Der kalkulierte höchstzulässige Kurtaxesatz pro Übernachtung be-
trägt 2,80 €. Um die gestiegenen Kosten für die Konus-Umlage 
sowie eine Harmonisierung im Renchtal zu erreichen, wird vorge-
schlagen, den Kurtaxesatz von 2,20 € auf 2,50 € zu erhöhen. Der 
pauschale Kurtaxesatz soll von bisher 63,00 € auf 125 € erhöht 
werden (2,50 € x 50 Tage Verweildauer). Um eine Harmonisierung 
der Kurtaxe im Renchtal zu erreichen, sind weitere Anpassungen 
angedacht:
•  Geschäftsreisende die außerhalb der Gemeinde arbeiten: künf-

tig 1 € pro Übernachtung (bisher keine Befreiung/Ermäßigung 
– Geschäftsreisende, die innerhalb der Gemeinde arbeiten, sind 
weiterhin von der Kurtaxe befreit)

•  Jugendliche: künftige Befreiung von der Kurtaxe bis zum vollen-
deten 15. Lebensjahr (bisher bestand eine Befreiung bis zum 18. 
Lebensjahr)

•  Teilnehmer an Tagungen und Veranstaltungen: künftig voll kur-
taxepflichtig (bisher war der 1. Tag von der Kurtaxe befreit)

•  Schwerbehinderte: künftige Vereinheitlichung, dass Schwerbe-
hinderte mit einem Grad der Behinderung von mind. 80% sowie 
eine Begleitperson zu 50 % befreit sind.

 
Die Mitglieder des Gemeinderats sind fraktionsübergreifend der 
Auffassung, dass die Erhöhung der Kurtaxe auf 2,50 € je Über-
nachtung aufgrund der Erhöhung der KONUS-Umlage sowie auf-
grund des verbesserten KONUS-Leistungsgebots notwendig und 
gerechtfertigt ist. Die kostenlose Nutzung der öffentlichen Ver-
kehrsmittel sowie der freie Eintritt ins Freibad sind hierbei die wich-
tigsten Parameter. 
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Der Gemeinderat 
nimmt die Weiterentwicklung von KONUS ab 2027 zur Kenntnis. 
Der Gemeinderat beschließt, die Kurtaxe ab dem 01.01.2027, ent-
sprechend der von der Verwaltung erstellten Kalkulation, auf 2,50 
EUR je Übernachtung zu erhöhen. Der Gemeinderat beschließt 
die 1. Änderungssatzung über die Erhebung einer Kurtaxe zum 
01.01.2027 gemäß der von der Verwaltung erstellten Vorlage.
 
Im Zuge der Beratung wird der einhellige Wunsch aus dem Ge-
meinderat deutlich, die Zubringerbuslinie zwischen Bad Griesbach 
und Kniebis zu reaktivieren. Der Bürgermeister informiert dazu, 
dass er sich weiterhin um die Wiederinbetriebnahme bemüht. Eine 
Anfrage beim Verkehrsministerium ergab, dass es sich bei der da-
maligen Einrichtung der Buslinie um einen Modellversuch handel-
te, welcher nicht wieder erneut aufgelegt wird. Ein neuer Impuls 
ans Land müsste vom Nationalparkrat ausgehen. Unabhängig da-
von sei beim Ortenaukreis ein entsprechend begründeter Antrag 
auf Angebotsverbesserung möglich, allerdings setze dieser eine 
Kostenbeteiligung von 50 % seitens der Gemeinde voraus. Eine 
teilweise Refinanzierung über die Erhöhung der Kurtaxe sei denk-
bar, indes verblieben erhebliche Restkosten im Gemeindehaushalt. 
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Erneuerung der Asphaltdecke kommt, die Verwaltung wird darauf 
beim Regierungspräsidium hinwirken. 
Mitglied Andreas Kimmig erkundigt sich nach den zuletzt im Be-
reich der Schwarzwaldstraße, gegenüber der ehemaligen Gaststät-
te Schwanen, ausgeführten privaten Auto-Reparaturarbeiten. 
Hauptamtsleiter Markus Waidele informiert hierzu, dass die Arbei-
ten inzwischen abgeschlossen sind. Mit dem Grundstückseigentü-
mer wurde gesprochen und darauf hingewirkt, dass derartige Ar-
beiten zukünftig nicht auf der Gehwegfläche stattfinden sollen. Der 
Eigentümer hat zugesichert, sein Fahrzeug zukünftig weiter nach 
hinten, auf seinem Grundstück, zu parken. 
Mitglied Andraes Kimmig bittet um Auskunft nach dem durch ei-
nen KFZ-Unfall herrührenden Schaden am Brunnentempel 
Sophienquelle, bei dem eine Außenleuchte und eine Pflanze be-
schädigt wurde. Bauamtsleiterin Jessica Schuster informiert hierzu, 
dass der Schaden der KFZ-Haftpflichtversicherung des Unfallverur-
sachers gemeldet wurde, von dort allerdings noch keine Rückmel-
dung vorliegt. 
Mitglied Andreas Kimmig bittet um Auskunft, in welchem Auftrag 
und weshalb im Bereich des Anwesens Am Eckenacker 24 die 
dortige Zufahrt asphaltiert wurde. Hauptamtsleiter Markus 
Waidele informiert hierzu, dass es sich bei der Zufahrt um ein Ge-
meindegrundstück handelt. Aufgrund des schlechten Asphaltbelags 
wurde die Oberfläche im Rahmen der parallel im Bereich Breiten-
berg/Rohrenbach ausgeführten Asphaltarbeiten miterneuert. 
Mitglied Andreas Kimmig bittet um Auskunft, ob der Verwaltung 
bereits die Planunterlagen des beauftragten Ingenieurbüros 
zur Sanierung des Freibades vorliegen. Der Bürgermeister er-
läutert hierzu, dass die Verwaltung ein entsprechendes Ingenieur-
büro zur Erstellung einer Machbarkeitsstudie mit Kostenermittlung 
beauftragt habe. Mit der Vorlage der Unterlagen ist im laufenden 
Monat zu rechnen. 
Ferner bittet Mitglied Andreas Kimmig um Auskunft, inwieweit die 
Suche nach einem neuen Freibad-Betriebsleiter für die kom-
mende Saison fortgeschritten ist. Der Bürgermeister informiert 
hierzu, dass er sich bereits in Gesprächen mit verschiedenen Inte-
ressenten befindet.
 
gez. Meinrad Baumann
Bürgermeister

 

Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinde: Bad Peterstal-Griesbach
Landkreis: Ortenaukreis
 
1.  Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung einer 

Kurtaxe (Kurtaxesatzung - KTS) vom 30.09.2024
 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i.V. mit den §§ 2 und 43 des Kommunalabgabengesetzes für Ba-
den-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Bad Peter-
stal-Griesbach am 05.10.2026 folgende 1. Änderungsatzung be-
schlossen:
 
 
Artikel 1
 
Die Satzung der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach über die Erhe-
bung einer Kurtaxe (Kurtaxesatzung - KTS) vom 30.09.2024 wird 
wie folgt geändert:
 

§ 3 der Satzung (Maßstab und Satz der Kurtaxe)  
erhält folgende Fassung:

 
(1)  Die Kurtaxe beträgt 2,50 € je Person und Aufenthaltstag.
(2)   Der Tag der Ankunft und der Tag der Abreise werden zusam-

men als ein Aufenthaltstag gerechnet.
(3)   Kurtaxepflichtige Einwohner der Gemeinde nach § 2 Abs. 2 

haben, unabhängig von der Dauer und Häufigkeit sowie der 
Jahreszeit des Aufenthalts, eine pauschale Jahreskurtaxe zu 
entrichten. Diese beträgt je Person 125,00 €.

TOP 4 - Betrauung der Breitband Ortenau GmbH & Co. 
KG 48/2026
Rechnungsamtsleiterin Simone Spinner trägt vor, dass die Ge-
meinde Bad Peterstal-Griesbach Kommanditistin der Breitband 
Ortenau GmbH & Co. KG (BOKG) ist. In der BOKG haben sich 
der Ortenaukreis sowie 47 kreisangehörige Städte und Gemein-
den zusammengeschlossen, um gemeinsam in den unterver-
sorgten Bereichen ihrer Gebiete ein nachhaltiges sowie zukunfts- 
und hochleistungsfähiges Breitbandnetz zu errichten und dessen 
dauerhaften Betrieb zu gewährleisten. Die BOKG fungiert als 
gemeinsame Breitbandgesellschaft bzw. Infrastrukturträgerin der 
beteiligten Kommunen. Die örtlichen „Access-Breitbandnetze“ der 
BOKG werden von den Belegenheitskommunen finanziert, sofern 
die Finanzierung nicht durch Fördermittel erfolgt. Dazu erbringen 
die beteiligten Kommunen entsprechende Einlagen auf ihren Ge-
sellschafterkonten bei der BOKG. Im Übrigen beteiligen sich die 
Kommunen ggf. an den allgemeinen Kosten der BOKG durch eine 
jährliche Umlage. Diese wird allerdings nur im Falle eines Defizits 
erhoben. Solche Finanzierungsmaßnahmen können grundsätzlich 
als Beihilfen i. S. d. Art. 107 Abs. 1 AEUV qualifiziert werden, wel-
che grundsätzlich verboten sind. Es müsste zur Legitimation der Fi-
nanzierungsmaßnahmen ein aufwendiges Notifizierungsverfahren 
nach Art. 106 Abs. 2 AEUV i. V. m. DAWI-Freistellungsbeschluss 
vor der EU-Kommission durchgeführt werden. Dieses Verfahren ist 
nicht erforderlich, wenn ein Betrauungsakt gegenüber der BOKG 
durch die Kommune erlassen wird. Die Gemeinde Bad Peterstal-
Griesbach hatte daher am 15.05.2017 einen Betrauungsakt i. S. d. 
DAWI-Freistellungsbeschluss der EU-Kommission vom 11.01.2012 
erlassen. Dieser Betrauungsakt bildete die Grundlage dafür, dass 
vom Beihilfenverbot bzw. dem Notifizierungsverfahren freigestellt 
waren. Der Betrauungsakt vom 15.05.2017 ist bis zum 19.05.2027 
befristet. Die BOKG hat den Erlass eines neuen Betrauungsakts be-
antragt und ein entsprechendes Muster vorgelegt. Dieses liegt als 
Sitzungsvorlage entsprechend vor. 
Eine Verlängerung des bestehenden Betrauungsakts auf der bishe-
rigen rechtlichen Grundlage kommt nicht in Betracht, da die EU-
Kommission den DAWI-Freistellungsbeschluss zum 06.01.2026 
erneuert hat und Betrauungsakte, die auf Grundlage des alten 
DAWI-Freistellungsbeschlusses erlassen wurden, maximal bis zum 
08.01.2028 gelten dürfen. Daher wurde im Auftrag der BOKG 
ein neuer Muster-Betrauungsakt entworfen und den Kommunen 
zur Verfügung gestellt. Dieser Muster-Betrauungsakt entspricht 
inhaltlich der Vorgängerregelung und berücksichtigt die aktuellen 
rechtlichen Grundlagen (Anschlussbetrauung). Die Finanzierungs- 
bzw. Ausgleichsmaßnahmen der Kommunen an die BOKG sind für 
die BOKG essenziell. Sie sind auch wirtschaftlich gerechtfertigt, 
da die örtlichen Netze dem Vermögen der Belegenheitskommune 
zuwachsen. Eine rechtssichere Regelung vor dem Hintergrund der 
beihilferechtlichen Vorschriften ist somit notwendig.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Gemeinde Bad 
Peterstal-Griesbach erlässt gegenüber der Breitband Ortenau 
GmbH & Co. KG auf deren Antrag den Betrauungsakt gemäß der 
Sitzungsvorlage. Die Verwaltung wird ermächtigt, redaktionelle 
oder inhaltliche Veränderungen ohne erhebliche Bedeutung an 
dem Entwurf vorzunehmen, sofern dies notwendig ist. Solche Än-
derungen erfordern keinen erneuten Beschluss des Gemeinderats 
vor Erlass des Betrauungsakts.
 
TOP 5 - Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindever-
waltung sowie Beantwortung von Anfragen aus der letzten 
Gemeinderatssitzung
Keine.
 
TOP 6 - Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht-
öffentlichen Sitzung vom 14.09.2026
Keine.
 
TOP 7 - Fragen und Anregungen aus der Mitte des Ge-
meinderates
Mitglied Pascal Herrmann weist darauf hin, dass der eingebaute 
Asphaltbelag bei der Querungshilfe des Radweges ober-
halb Bästenbach sehr uneben und wellig ist. Bauamtsleiterin Jes-
sica Schuster informiert hierzu, dass die Verwaltung den Umstand 
bereits bei der ausführenden Firma bemängelt hat und zwischen-
zeitlich eine Toleranzmessung durch das Regierungspräsidium Frei-
burg stattgefunden hat. Es bleibt nun abzuwarten, ob es zu einer 
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(4)   In den Fällen des § 6 Abs. 2 ist die pauschale Jahreskurtaxe auf 
den der Dauer der Kurtaxepflicht entsprechenden Teilbetrag 
festzusetzen.

(5)   Die Sätze der Kurtaxe nach Abs. 1 und Abs. 3 enthalten die 
jeweils gültige Mehrwertsteuer.

 
 

§ 4 der Satzung (Befreiungen, Ermäßigungen)  
erhält folgende Fassung:

 
(1)  Von der Entrichtung der Kurtaxe sind befreit:
 1. Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr.
 2.  Familienbesuche von Einwohnern, die in deren Haushalt 

unentgeltlich aufgenommen werden und keine Kureinrich-
tungen in Anspruch nehmen bzw. Veranstaltungen besu-
chen.

 3. Teilnehmer von Schullandheimaufenthalten.
 4.  Ortsfremde Personen, die sich in der Gemeinde nicht länger 

als 1 Tag aufhalten (Tagesgäste). 
(2)   Von der Entrichtung der Kurtaxe sind auf Antrag befreit bzw. 

ermäßigt:
 1.  Bei schwerbehinderten Personen mit mindestens 80 v.H. 

nach SGB IX nachgewiesener Schwerbehinderung soweit 
bei einer Begleitperson der schwerbehinderten Person wird 
die Kurtaxe auf Antrag um 50 v.H. ermäßigt.

 2.  Für ortsfremde Personen, die außerhalb der Gemeinde ar-
beiten (Geschäftsreisende), beträgt die Kurtaxe je Person 
und Aufenthaltstag 1,00 €

(3)   Befreiungen oder Ermäßigungen von der Kurtaxe sind nach-
weispflichtig.

 
 
 

§ 5 der Satzung (Kurkarte (Gästekarte))  
erhält folgende Fassung

 
(1)   Jede Person, die der Kurtaxepflicht unterliegt und nicht nach 

§ 4 Abs. 1 Nr. 2 bis 4 von der Entrichtung der Kurkarte befreit 
ist, hat Anspruch auf eine Kurkarte. Die Kurkarte wird auf den 
Namen des Kurtaxepflichtigen ausgestellt und ist nicht über-
tragbar.

(2)   Die Kurkarte berechtigt zum Besuch und zur Benutzung der 
Einrichtungen und Veranstaltungen, die die Gemeinde für Kur- 
und Erholungszwecke bereitstellt bzw. durchführt.

(3)   Die Erhebung von Benutzungsgebühren oder Entgelten bleibt 
unberührt.

 
Artikel 2

Inkrafttreten
 
Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2027 in Kraft.
 
 
Bad Peterstal-Griesbach, den 06.10.2026

gez. Meinrad Baumann
Bürgermeister
  

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 

Fundbüro
Verloren:
1 Geldbeutel mit Inhalt

Bürgerinformationsveranstaltung  
oberes Renchtal 
Thema:  "Wärmewende im Renchtal -   

Energiesicherheit und Heizungslösungen" 

Termin:   Mittwoch, 14.10.2026, Günther-Bimmerle Halle  
um 18 Uhr 

Im Verbund mit den Stadtwerken Oberkirch und der Ortenauer 
Energieagentur wird über aktuelle Entwicklungen der Energiever-
sorgung sowie Lösungen für die Wärmewende und dem aktuellen 
Förderrahmen informiert. Dies baut auf die erarbeitete kommunale 
Wärmestrategie mit den Stadtwerken Oberkirch auf und soll Fir-
men und Bürgern weitere Handlungsperspektiven eröffnen. Der 
Rahmen und die Einladung richtet sich an Bürger des oberen 
Renchtals mit den Kommunen Oppenau, Bad Peterstal - Griesbach 
und Lautenbach. 

 

KI- generierte Flyer und Grafiken  
für das Mitteilungsblatt
Bitte achten Sie bei der Erstellung von Flyern und sonstigen 
Grafiken, die im Mitteilungsblatt abgedruckt werden, darauf, KI- 
generierte Bilder bzw. Grafiken entsprechend zu kennzeichnen. 
 
Das Bürgermeisteramt

MITTEILUNGEN  
POLIZEIPRÄSIDIUM OFFENBURG

Vorsicht: „Falsche Polizeibeamte “
Kriminelle rufen die Betroffenen an. Auf dem Telefondisplay er-
scheint die 110, die betrügerischer Weise von den Tätern einge-
spielt wurde.
Die Kriminellen warnen beispielsweise vor einem geplanten Ein-
bruch und bieten an, einen Polizeibeamten Geld und Wertsachen 
abholen zu lassen und darauf aufzupassen und nach der Festnahme 
der Gauner wieder vorbeizubringen. Möglich ist auch, dass sie ihr 
Geld überprüfen wollen, um zu schauen, ob es echt ist.
Oder sie warnen vor angeblichen betrügerischen Bankangestellten 
und wollen deshalb ihr Geld sicher aufbewahren, weil es auf der 
Bank nicht mehr sicher sei.
Rechnen Sie auch damit, dass Sie ausgehorcht werden, ob über-
haupt Geld und Schmuck in der Wohnung sind, um später die 
Wertsachen mit Gewalt zu holen.
 
• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen.   

Legen Sie den Hörer auf, wenn Ihnen etwas merkwürdig er-
scheint.

• Rufen Sie beim geringsten Zweifel bei der Behörde an, von der 
die angebliche Amtsperson kommt. Suchen Sie die Telefonnum-
mer der Behörde selbst heraus oder lassen Sie sich diese durch 
die Telefonauskunft geben. 

• Wichtig:   
Lassen Sie den Besucher währenddessen vor der abgesperrten 
Tür warten.

• Vorgezeigte Dienstausweise können gefälscht sein.
• Sprechen Sie am Telefon und mit Fremden an der Haustür nicht 

über Ihre persönlichen und finanziellen Verhältnisse. Lassen Sie 
sich nicht aushorchen.

• Angezeigte Nummern auf dem Display können gefälscht sein.
• Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an unbe-

kannte Personen.
• Die Polizei wird Sie niemals um Geldbeträge bitten.
• Sprechen Sie mit Ihrer Familie oder anderen Vertrauten über den 

Anruf.
• Nutzen Sie nicht die Rückruffunktion und wählen Sie selbst die 

Polizei unter 110 oder Ihre örtliche Polizeidienststelle an.
• Informieren Sie unverzüglich die Polizei, wenn Sie den Verdacht 

„falsche Polizeibeamte“ haben - 110.
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Zu dieser Wanderung sind alle Mitglieder von den Gewehrzügen 
und Spielmannszug, besonders unsere Ehrenmitglieder, jeweils mit 
ihren Angehörigen, recht herzlich eingeladen.
Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen und freuen uns auf Euer 
kommen.
 
Das Kommando

SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V.
Mountainbikerennen in Bad Peterstal:   
Sport, Spannung und beste Herbstbedingungen
Bei bestem Herbstwetter ist am Tag der Deutschen Einheit das 
traditionelle Mountainbike-Rennen in Bad Peterstal über die Bühne 
gegangen. Rund 140 Fahrerinnen und Fahrer stellten sich in ver-
schiedenen Klassen der anspruchsvollen Strecke und sorgten für 
spannende Wettkämpfe. Das Starterfeld reichte von ambitionierten 
Hobbysportlern über erfahrene Rennfahrer bis hin zu talentierten 
Nachwuchsathleten. Eine separate E-Bike-Wertung ergänzte das 
Rennprogramm und sorgte in diesem Jahr für besonders großes 
Interesse.
Auf rund zehn Kilometern und mit etwa 600 Höhenmetern ver-
langte die Strecke den Teilnehmerinnen und Teilnehmern einiges 
ab. Gestartet wurde am Bahnhof in Bad Peterstal. Von dort führte 
die anspruchsvolle Route über den Braunberg und den Breitenberg 
bis zum Ziel an der Renchtalhütte in Bad Griesbach. Steile An-
stiege, schnelle Abfahrten sowie grob geschotterte und technisch 
anspruchsvolle Passagen forderten sowohl Kondition als auch fah-
rerisches Können.
Gerade die abwechslungsreiche Streckenführung macht den be-
sonderen Reiz des Rennens aus, das sich inzwischen seit 33 Jah-
ren als fester Bestandteil der regionalen Sportszene etabliert hat. 
Entlang der Strecke hatten sich zahlreiche Zuschauer eingefunden, 
die die Fahrerinnen und Fahrer mit lautstarken Anfeuerungsrufen 
und viel Applaus unterstützten. Auch die äußeren Bedingungen 
hätten kaum besser sein können: Bei angenehmen 22 Grad und 
trockenem Untergrund fanden die Teilnehmer nahezu ideale Vo-
raussetzungen vor.
 
Etwas kleiner fiel das Starterfeld in den Schüler- und Jugendklassen 
aus. Die jungen Fahrerinnen und Fahrer zeigten jedoch eindrucks-
voll, dass der Mountainbikesport in der Region auf eine engagierte 
Nachwuchsarbeit bauen kann. Auf einer verkürzten, aber weiterhin 
anspruchsvollen Runde bewältigten die Nachwuchssportler die He-
rausforderungen mit viel Einsatz und Können.
Bei den Schülern sicherte sich Marco Baumann aus Oppenau den 
Sieg. Auf den weiteren Plätzen folgten Samuel Vollmer aus Appen-
weier und Leon Streck aus Baiersbronn.
In der Jugend-Mountainbike-Wertung war Luca Neumaier aus Has-
lach der Schnellste. Rang zwei belegte Jaron Braun aus Oppenau, 
Dritter wurde Philipp Hühn aus Gengenbach.
Auch die Damenklasse war gut besetzt. Die Fahrerinnen über-
zeugten mit starken Leistungen und stellten auf den anspruchs-
vollen Streckenabschnitten ihr fahrerisches Können unter Beweis. 
Die Zuschauer honorierten die Leistungen mit viel Beifall und laut-
starker Unterstützung.
Den ersten Platz sicherte sich Andrea Hauser aus Oppenau. Tanja 
Marx aus Forbach belegte Rang zwei, Bianca Bolz aus Oppenau 
kam auf den dritten Platz.
In der Gesamtwertung der Männer setzte sich Matthias Zink aus 
Glottertal durch. Den zweiten Platz belegte Matthias Matt aus Müh-
lenbach, der im vergangenen Jahr noch den Sieg für sich verbu-
chen konnte. Rang drei ging an Markus Ziegler aus Lautenbach.
Für besonderes Interesse sorgte in diesem Jahr die E-Bike-Kate-
gorie. Rund 60 Fahrerinnen und Fahrer gingen mit elektrischer 
Unterstützung auf die Strecke. Damit hat sich die Zahl der E-Biker 
gegenüber dem Vorjahr verdoppelt.
Auch mit Motorunterstützung blieb die Strecke eine sportliche He-
rausforderung. Insbesondere die technisch schwierigen Passagen 
verlangten Konzentration, Geschick und fahrerisches Können. Bei 
Teilnehmern und Zuschauern stieß die E-Bike-Wertung auf große 
Resonanz. Der Enthusiasmus der Teilnehmer war deutlich spürbar 
– bereits während der Veranstaltung wurde vielfach der Wunsch 
nach einer Fortsetzung im kommenden Jahr geäußert.

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zuhause 
an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

 
 

VEREINSNACHRICHTEN

Freiwillige Feuerwehr  
Bad Peterstal-Griesbach
Alterskameraden Bad Peterstal
Unser nächster Treff findet am Mittwoch den 14. Oktober um 
15:30 statt. Treffpunkt FW Gerätehaus.
 
Der Obmann

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Gesamtproben im Überblick
• Probewochenende vom 09.- 11. Oktober 2026 
• Mittwoch, 14. Oktober 2026 
 
Themenkonzert 2026 / Samstag, 07. November 2026 
Das Themenkonzert ist dank der großen Erfolge ein fester Be-
standteil im kulturellen Jahreskalender der Musik- und Milizkapelle 
Bad Peterstal. In diesem Jahr entführen wir Sie am Samstag, 07. 
November 2026, um 20.00 Uhr im Kulturhaus Bad Peterstal mit 
dem Motto "Scandinavia - Musik aus dem hohen Norden" in die 
faszinierende Welt Skandinaviens. Der Einlass ist ab 18.30 Uhr. 
Das Konzert ist in der Kombination von Musik und aufwendiger 
Dekoration stets ein wahres Erlebnis. Für den kulinarischen Genuss 
sorgt das Hotel Döttelbacher Mühle. Der Eintritt beträgt inklusive 
Sektempfang 14 Euro, an der Abendkasse 17 Euro. Karten- und 
Tischreservierungen unter 07806/685.

Musik- und Trachtenkapelle  
Bad Griesbach e.V.
Unsere nächste Gesamtprobe
Unsere nächste Gesamtprobe wird am Mittwoch, 14. Oktober 
2026 um 19:30 Uhr im Vereinshaus stattfinden.
Um vollzählige und pünktliche Teilnahme wird gebeten.
 
Unsere HIGHLIGHTS 2026
12. Dezember 2026 - Advent am Dorfplatz
24. Dezember 2026 - Umrahmung der Christmette

Bürgermiliz Bad Peterstal e.V.
Herbstwanderung
Am Sonntag, den 11. Oktober 2026 findet unsere diesjährige 
Herbstwanderung statt.
Treffpunkt ist um 10:30 Uhr am Bahnhof 
Von dort wandern wir über Freiersbach und das Bühlbauereck zu 
unseren Kameraden Franz (Rothjörg) sowie Simon und Sebastian 
Huber.
Dort werden wir bei einem gemeinsamen Mittagessen und an-
schließendem Kaffee den Tag gemütlich ausklingen lassen. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf ein paar gesellige Stunden mit euch!

mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Auch der Alpensattel Firmencup war Teil des Rennprogramms. 
Neun Mannschaften gingen an den Start und kämpften um die 
besten Platzierungen. Den Sieg holte sich das „Koehler-Racing-
Team“. Platz zwei ging an das Statera-Team, den dritten Rang be-
legte die Ortenauer Gruppe „bike to help“.
Besonders erfreulich war die starke Beteiligung der Unternehmen: 
Mit jeweils 22 Aktiven stellten das Mulag-Fahrzeugwerk und Koeh-
ler Oberkirch die teilnehmerstärksten Mannschaften des diesjäh-
rigen Rennens. Damit unterstrichen beide Unternehmen nicht nur 
ihre Verbundenheit mit der Veranstaltung, sondern auch das große 
Interesse am gemeinsamen sportlichen Engagement.
Im Anschluss an die Rennen wurden die Gesamtsieger auf dem 
Sportplatz in Bad Peterstal geehrt. Die Siegerehrung nahm Lothar 
Bächle vor. In seiner Ansprache würdigte er die sportlichen Leis-
tungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie den großen 
Einsatz aller Beteiligten.

Die Dorfmeister 2026: Martina Anti und Leon Müller. 

Die größte Mannschaft stellte das Team MULAG mit Seniorchef 
Werner Wössner. 

Ein besonderer Dank galt dem Organisationsteam und den zahl-
reichen freiwilligen Helferinnen und Helfern. Ohne deren Enga-
gement wäre eine Veranstaltung dieser Größenordnung nicht 
möglich. Streckenposten, Sanitäter, Verpflegungsstationen und die 
professionelle Zeitnahme durch Dieter Doll trugen dazu bei, dass 
die Rennen sicher und reibungslos durchgeführt werden konnten.
Am Ende waren sich viele Teilnehmer einig: Das Mountainbike-
Rennen 2026 in Bad Peterstal bot erneut eine gelungene Mischung 
aus sportlicher Herausforderung, spannenden Wettkämpfen und 
geselligem Miteinander. Zahlreiche Fahrerinnen und Fahrer blick-
ten bereits voller Vorfreude auf die nächste Auflage.
Damit hat das traditionsreiche Rennen einmal mehr seinen festen 
Platz im Veranstaltungskalender der Region unterstrichen – als 
sportliches Ereignis, das Spannung, Begeisterung und Gemein-
schaft miteinander verbindet.

Danke für 33 Jahre Mountainbike-Berg-Rennen
Das traditionelle MTB Rennen am 3. Oktober wäre ohne die vie-
len Helfer und den Sponsoren nicht durchführbar. Wir möchten 
uns ganz herzlich bei der Feuerwehr und dem DRK bedanken. Die 
FFW und das DRK stellen jedes Jahr eine Vielzahl an ehrenamt-
lichen Helfern bereit, die durch ihren Einsatz die gesamte Strecke 
absichern. Bedanken möchten wir uns auch bei den Familien vom 
Martinschopf und Holzbühl, dass wir die privaten Wege jedes Jahr 

für unser Rennen benutzen dürfen, bei der Firma Gutmann für 
die Nutzung des Bahnhofareals, bei der Gemeinde und vor allem 
beim Bauhof für die jährliche ganz selbstverständliche Unterstüt-
zung. Danke auch unseren Sponsoren, stellvertretend unsere 
Hauptsponsoren Edeka Decker, Mulag Fahrzeugwerk, Peterstaler 
Mineralquellen, Stadtwerke Oberkirch, Treyer Paletten und Wald-
haus.
Vielen Dank auch an die regionalen Fahrradgeschäfte, die uns 
alljährlich mit tollen Preisen für eine hochwertige Tombola unter-
stützen. Bedanken möchten wir uns hierbei auch bei den örtlichen 
Gastronomiebetrieben, die uns ebenfalls für die Tombola hochwer-
tige Preise zur Verfügung stellen. Zu nennen sind hier insbesondere 
Hotel Restaurant Kimmig, Döttelbacher Mühle, Gasthaus Engel, 
Hotel Schützen, Braunbergstüble.
Danke auch den vielen Helfern des SVS, die im Hintergrund ganz 
selbstlos zahlreiche Arbeitseinsätze absolvieren, danke dem Foto-
grafenteam und natürlich dem Bewirtungsteam für ihren großar-
tigen Einsatz.
Alle gemeinsam haben dazu beigetragen, dass dieses Rennen für 
die Aktiven ein tolles Erlebnis wurde.
DANKE

Abteilung Tischtennis
Trainingszeiten am Dienstag:
Jugendtraining: 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Erwachsenentraining: Ab 19:30 Uhr

Trainingszeiten am Freitag:
Jugendtraining: 18:00 Uhr bis 19:15 Uhr 
Erwachsenentraining: Ab 19:15 Uhr
 

Landfrauen Bad Peterstal-Griesbach
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Doch damit nicht genug:
Als Special Guest begrüßen wir die Band „Brass Badenzer“!
Freuen Sie sich auf mitreißende Blasmusik, besondere musikalische 
Momente und eine gehörige Portion Stimmung.
Und natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Karten sind ab sofort im Vorverkauf für 8,-- € bei der Tourist 
Info Oppenau und Bad Peterstal erhältlich sowie an der Abend-
kasse für 10,--€. 

Lassen Sie sich überraschen, wohin die musikalische Reise führt! 
Wir freuen uns sehr darauf, diesen besonderen Abend gemeinsam 
mit Ihnen zu genießen.

Monika Roth, Vorsitzende

24. Oktober 2026
Beginn 20:00 UhrBeginn 20:00 Uhr

Günter-Bimmerle-Halle, OppenauGünter-Bimmerle-Halle, Oppenau

SamstagSamstag

Veranstalter: Gemischter Chor Sängerbund Oppenau e.V.

Special Guest

Naturheilverein
Einladung zum Vortrag „Wo drückt der Schuh? 
Fußfehlstellung, was tun?“
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. lädt alle Interessierten ein zu 
diesem Vortrag am Dienstag, 13. Oktober, um 19:30 Uhr, in der 
Aula der August-Ganther-Schule, Schwarzwaldstr. 13, in Ober-
kirch. Referentin: Dr. med. Charlotte Hase, Chefärztin Fuß- und 
Sprunggelenkchirurgie im Lorettokrankenhaus, Freiburg.
Was kann man bei Spreizfuß, Hallux valgus, Hammerzehen und 
Arthrose im Fuß machen? Frau Dr. Hase informiert über die 
Krankheitsbilder und die operativen und nicht-operativen Behand-
lungsmöglichkeiten.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Kostenbeitrag: Mitglie-
der 6,- Euro, Gäste 10,- Euro.
 
 

Altenwerk
Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Gesamtgemeinde, 
 
am Dienstag, den 20. Okt. 2026 gestalten wir unseren letzten 
Ausflug in diesem Kalenderjahr. Unser Ziel ist die „Pfarrkirche 
St. Leonhard“ in Lauf, die im Stil einer römischen Basilika erbaut 
ist. Bekannt ist der Ort durch den jährlichen Leonhardusritt mit 
Pferdesegnung rund um die Kirche.
Gemeinsam werden wir vor Ort eine Andacht gestalten. Ausklin-
gen lassen wir den Tag im „Gasthaus Bierhäusle“ in Ramsbach.
Abfahrt ist um 12.30 Uhr am Bahnhof Bad Peterstal und um 12.45 
Uhr bei der Kirche in Bad Griesbach.
Eure Anmeldung nehmen Christine - Tel.Nr. 339, Manfred - Tel.Nr. 
329 und Gudrun - Tel.Nr. 8438 gerne entgegen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir gemeinsam mit Euch die 
Abschlussfahrt machen könnten.

Liebe Grüße
Eure Gudrun und das Team 

Hagekätherle
Altpapiersammlung
Am Samstag, den 31. Oktober 2026 ab 08:30 Uhr findet wieder 
eine Altpapiersammlung in beiden Ortsteilen und den Außenbezir-
ken statt.
Gesammelt werden Zeitschriften, Zeitungen, Kataloge, etc.
Kartonagen können nur als Sammelbox für die Zeitschriften etc. 
mitgenommen werden.
Bitte unterstützen Sie unsere Aktion.
Vielen Dank für Ihr Mitwirken.

Ihre Hagekätherle

BUND Renchtal
Mit dem Rad unterwegs zu Oberkircher Biotopen
Im Rahmen der Oberkircher Heimattage 2026 lädt der BUND 
Renchtal am Samstag, 17. Oktober 2026, zu einer Fahrradtour 
ein, bei der wesentliche Biotope und Ökozellen auf Oberkircher 
Gemarkung angesteuert werden. Dabei soll die ökologische Be-
deutung solcher Flächen, die zum Teil vom BUND betreut werden, 
zur Sprache kommen. Zur Zeit ist seitens der Stadt Oberkirch ein 
Biotopvernetzungskonzept in Bearbeitung. Die Veranstaltung wird 
zwei bis drei Stunden dauern; dabei wird mit wiederholten Halten 
eine Strecke von ca. 15 km ohne wesentliche Steigungen zurück-
gelegt. Eine besondere Kondition ist nicht erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Spende aber willkommen.Treffpunkt ist 
der Parkplatz gegenüber der Oberkircher Post um 15:00 Uhr. Um 
Anmeldung unter Tel. 07805 59194 oder per Mail bund.renchtal@
bund.net wird gebeten.
Bei anhaltendem Regen muss die Veranstaltung ausfallen.

Gemischter Chor  
„Sängerbund 1856 Oppenau e.V.“
Machen Sie sich bereit für eine musikalische Reise rund um die 
Welt, mit der Chorgemeinschaft „Neue Töne Renchtal“.
Auf einen Abend voller Musik, Fernweh und Emotionen laden wir 
Sie herzlich ein auf 

Samstag, 24. Oktober 2026 um 20.00 Uhr 
in die Günter Bimmerle Halle. 
Freuen Sie sich auf bekannte Melodien wie „México“, „Wester-
land“, „Amsterdam“ sowie stimmungsvolle Südseemelodien. 
Am Flügel begleitet uns gewohnt brillant Pianist Thilo Ehmann. 
Die Reiseleitung übernimmt charmant und unterhaltsam wie ge-
wohnt Jutta Schmiederer. Unsere Pilotin Dagmar Huber sorgt 
für punktgenaue und sichere Landung.

http://Tel.Nr
http://Tel.Nr
http://Tel.Nr
http://bund.net
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Einladung zum Fußgymnastik Workshop 
„Fitte Füße - statt Fußfehlstellung“
Als Fortsetzung zum Vortrag vom 13.10.2026 „Wo drückt der 
Schuh? Fußfehlstellung, was tun?“ mit Dr. med. Charlotte Hase, 
lädt der Naturheilverein alle Interessierten ein zu diesem Fußgym-
nastik Workshop am Dienstag, 20. Oktober, 19:00 bis 21:00 Uhr, 
in der Aula der August-Ganther-Schule, Schwarzwaldstr. 13, in 
Oberkirch. Referentin: Kerstin Schreiber, Bewegungstherapeutin, 
Fachkraft Spiraldynamik. Ein gesunder Fuß ist dreidimensional ver-
schraubt und belastet, wie die Knochenformen und Muskelspiralen 
es natürlich vorsehen. Gehen diese „Verschraubungen“ im Alltag 
verloren, entstehen Beschwerden wie Hallux valgus, Spreizfuß, 
Rückenschmerzen, Fersensporn & Co, Knick-Senk-Plattfuß, Knie- 
und Hüftschmerzen, Beckenbodenprobleme u.v.m. Die Spiraldyna-
mik, ein ganzheitliches Bewegungskonzept, bietet Ihnen die Mög-
lichkeit zur aktiven Selbsthilfe. Dies wird direkt im Workshop mit 
einer ausgewogenen Mischung aus Theorie und Praxis angeleitet. 
Ein Gefühl von Leichtigkeit und Freiheit entsteht dabei. 
Anmeldung erforderlich unter E-Mail ks@kerstinschreiber.de oder 
Telefon 07802 / 706 3818. Mitzubringen sind: Handtuch, Socken 
und Trinkflasche. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Ko-
stenbeitrag: Mitglieder 25,- Euro, Gäste 35,- Euro.
 

Demeter Baden-Württemberg e.V. –  
Verein für biodynamisches Gärtnern
Gartenpraxis: Herbsttreffen der Gartengruppe Offenburg mit Vor-
trag: Zeit zum Pflanzen – zum Erfolg durch den richtigen Zeitpunkt 
Am Mittwoch, 14. Oktober 2026 um 19:30 Uhr lädt der Demeter-
Verein für biodynamisches Gärtnern ein zum Herbsttreffen der 
Gartengruppe mit Vortrag, Austausch, Büchertisch und Saatgut-
verkauf. Die goldene Regel im Garten lautet: Der richtige Zeitpunkt 
ist alles! Doch wann ist der ideale Moment, um Stauden zu set-
zen, Gemüse auszusäen oder Gehölze zu pflanzen? Antworten auf 
diese Fragen gibt der Vortrag „Zeit zum Pflanzen – zum Erfolg 
durch den richtigen Zeitpunkt. Die Veranstaltung vermittelt nicht 
nur theoretisches Wissen, sondern vor allem praktische Tipps, wie 
Hobbygärtner:innen mit dem richtigen Timing gesunde Pflanzen, 
üppige Blüten und eine reiche Ernte erzielen können. Wer schon 
einmal erlebt hat, dass junge Tomatenpflanzen nach einer späten 
Frostnacht erfrieren oder Stauden nach einem zu trockenen Früh-
sommer eingehen, weiß: Der Zeitpunkt für Aussaat und Pflanzung 
ist entscheidend. Doch welche Faktoren spielen dabei eine Rolle? 
Der Vortrag beleuchtet die wichtigsten Aspekte – von Bodenbe-
schaffenheit über Wetterphänomene bis hin zu den spezifischen 
Bedürfnissen verschiedener Pflanzenarten. Ein besonderer Fokus 
liegt auf den Jahreszeiten und ihren Tücken: Warum der Frühling 
nicht für alle Pflanzen der beste Start ist, warum der Herbst oft 
unterschätzt wird und welche Fehler im Sommer besonders häufig 
passieren. Praktische Beispiele zeigen, wie Hausgärtner:innen ihre 
Projekte so planen können, dass sie mit minimalem Aufwand ma-
ximale Erfolge erzielen.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! Die Veranstaltung fin-
det statt in der Waldorfschule Offenburg, Moltkestr. 3 (beim Kreis-
verkehr Richtung Rammersweier), Haupthaus. Der Vortrag ist ko-
stenlos, der Verein freut sich über eine Spende für die regionale 
Arbeit. Demeter Baden-Württemberg e.V. ist ein gemeinnütziger 
Verein für biodynamisches Gärtnern. Er hat Mitglieder aus dem 
professionellen Erwerbsanbau und auch private Kleingärtner, die 
naturgemäß biologisch-dynamisch gärtnern wollen.

Weitere Infos unter Tel. 0781/93603999 oder Mail: 
arge-biodyn-landbau-og@gmx.net

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ST. ANTONIUS BAD GRIESBACH, ST. 
PETER UND PAUL BAD PETERSTAL; ST. 
JOHANNES BAPTIST OPPENAU
 
GOTTESDIENSTE 

Samstag, 10.10.2026

18:30 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend 
(KK)

Sonntag, 11.10.2026

09:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (KK)

10:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK)

17:00 Bad Peterstal Klangraum Kirche - Jazzchor 
Oberkirch, Peter Erdrich

Montag, 12.10.2026

17:15 Oppenau Eucharistische Anbetung im 
Schweigen (KK)

18:30 Oppenau Eucharistiefeier (KK)

Mittwoch, 14.10.2026

10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistie-
feier (KK)

Donnerstag, 15.10.2026

18:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK)

19:30 Oppenau evangelische Kirche: ökume-
nisches Taizé-Abendgebet

Freitag, 16.10.2026

07:30 Oppenau Schülergottesdienst als  
Eucharistiefeier (KK)

15:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Gedenk-
gottesdienst 
für die verstorbenen Bewoh-
nerinnen und Bewohner des 
Vincentiushauses und der vom 
ambulanten Dienst betreuten 
Menschen

18:30 Oppenau Eucharistiefeier (KK)

Samstag, 17.10.2026

18:30 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend 
(KK)
für Josef Kimmig
für Max Streck und verstorbene 
Angehörige

Sonntag, 18.10.2026

09:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (KK)

10:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK)
 

Den Gottesdiensten stehen vor:
Pfr. Klaus Kimmig (KK),  Pfr. Herrmann (He), 
Pfr. Lerchenmüller (Le),  Pfr. Stern (BS), 
GR Susanne Schwarz (Sc),  Diakon M. Bächle (MB), 
GR im Anerkennungsjahr  Pastorale Mitarbeiterin
Kay Claes (KC),  Anja Müller (AM)

 

mailto:arge-biodyn-landbau-og@gmx.net
mailto:ks@kerstinschreiber.de
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nach Madagaskar, wo viele Menschen jeden Tag mutig und stark 
um das Nötigste ringen müssen: um Nahrung, um medizinische 
Hilfe, um Bildung für die Kinder.
Die Kirche in Madagaskar unterstützt sie dabei. Besonders in den 
ländlichen Gebieten ist sie oft die einzige Institution, die soziale 
und medizinische Dienste oder Bildungsmöglichkeiten anbietet. 
Sie ermutigt die Menschen auch, selbst für eine bessere Zukunft 
ihres Landes zu kämpfen. Zugleich stärkt sie die Christen in ihrem 
Glauben.
Seit 100 Jahren erinnert uns der Sonntag der Weltmission daran, 
dass wir Christinnen und Christen weltweit zusammengehören. 
Das Hilfswerk Missio ist dieser globalen Solidarität verpflichtet. Bit-
te unterstützen Sie die wichtige Arbeit von Missio und seinen Pro-
jektpartnern. Helfen Sie mit, dass sich die Kirche in Madagaskar 
und in anderen Ländern dieser Welt für die Armen und Benachtei-
ligten engagieren kann.
Kollektenankündigung am Sonntag der Weltmission 2026, dem 
25. Oktober 2026.
Diese Kollekte ist für die Arbeit von Missio bestimmt. Das Hilfs-
werk unterstützt die Kirche in Afrika, Asien und Ozeanien. Es geht 
dabei um pastorale und soziale Projekte, die insbesondere den Ar-
men zugutekommen. Bitte beteiligen Sie sich an dieser weltweiten 
Solidaritätsaktion mit einer großzügigen Spende. Haben Sie herz-
lichen Dank!
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger
 

Patrozinium in der Kapelle Allerheiligen
Wir laden Sie herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, den 1. 
November, um 10:30 Uhr anlässlich des Patroziniums in der Ka-
pelle Allerheiligen.
Gemeinsam wollen wir Gottesdienst feiern und die Atmosphäre 
dieses besonderen Kleinods in uns aufnehmen.
 

Kinderchor Oppenau
Wenn du Spaß am Singen hast und gerne in einem Chor un-
ter Gleichaltrigen singen möchtest, kannst du jederzeit zu einer 
Schnupperstunde bei uns vorbeikommen. 
Proben sind in der Regel freitags im Josefshaus in Oppenau. 
• Gruppe 1: Kindergartenkinder (ab 3 Jahren): 14:30 – 15:15 Uhr
• Gruppe 2: Schulkinder: 15:15 - 16 Uhr
Da wir dieses Jahr unser 30jähriges Jubiläum feiern und dazu im 
November ein größeres Musical aufführen wollen, sind auch neue 
Sängerinnen und Sänger und die „Ehemaligen“ herzlich eingela-
den, mitzusingen. 
 

Jugendchor, Popchor Disharmony
Für Jugendliche (ab Klasse 5) und junge (jung gebliebene) Erwach-
sene. Wir singen gerne aktuelle Popsongs, aber auch „Evergreens“ 
und neugeistliches Liedgut. 
Gemeinsam mit dem Kinderchor werden wir ein Musical einstudie-
ren, das im November aufgeführt wird. 
Wir freuen uns immer über neue Sängerinnen und Sänger.
Die Proben sind in der Regel dienstags, 18:30 bis 19:30 Uhr, im 
Josefshaus in Oppenau.
 
 

St. Peter und Paul Bad Peterstal
Kirchenchor St. Peter und Paul 
Chorproben sind jeden Donnerstag um 20 Uhr in der Kirche. Neue 
Sänger und Sängerinnen sind jederzeit willkommen.
 
 
Altenwerk
Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Gesamtgemeinde,
am Dienstag, den 20. Oktober gestalten wir unseren letzten Aus-
flug in diesem Kalenderjahr.
Unser Ziel ist die „Pfarrkirche St. Leonhard“ in Lauf, die im Stil 
einer römischen Basilika erbaut ist.

Rosenkranzgebet

Oppenau jeden Freitag 17:45 Uhr

 an den Samstagen  
mit Vorabendgottesdienst 

17:45 Uhr

Bad Peterstal Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag

17:45 Uhr

 an den Samstagen  
mit Vorabendgottesdienst 

17:45 Uhr

 
 
Beichtzeiten
Oppenau Samstag, 10.10. 17:30 Uhr
Wer ein Gespräch wünscht, kann sich bei den Seelsorgerinnen und 
Seelsorgern melden:
Kooperator Klaus Kimmig ( 07804 2076 
Pfr. i. R. Michael Lerchenmüller ( 07804 3240
Pfr. i. R. Bruno Herrmann ( 07806 910 158 
Subsidiar Bernhard Stern ( 07806 3150267
GR Susanne Schwarz ( 07804 91196-09 
Diakon Meinrad Bächle ( 07806 359
 
 
Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten:  Sonntag:  09:00 - 11:00 Uhr  

Mittwoch:  15:00 - 17:30 Uhr
 
Basar „Alles rund ums Kind“
Samstag, den 10. Oktober von 10 bis 12 Uhr im Josefshaus Op-
penau.
Schwangere dürfen bereits am Freitag, den 9. Oktober ab 19:30 
Uhr in aller Ruhe einkaufen.
Verkaufsnummern erhalten Sie ab 14. September über:
www.oppenau.unserbasar.de. 
Die Annahme ist am Freitag, den 9. Oktober von 16 bis 18 Uhr. 
Das Basarteam nimmt auch sehr gut erhaltene Kindersachen als 
Spende zum Verkauf entgegen. Der Gegenwert kommt in voller 
Höhe dem Erlös zugute und wird für einen sozialen Zweck weiter-
gegeben. Rückfragen gerne an: basaroppenau@gmx.de
 

Erstkommunionvorbereitung 2027 – 
Einladung zum Elternabend
Am 3. und 4. April sowie am 10. und 11. April 2027 finden die 
Erstkommunionfeiern in den Gemeinden statt. In der Regel gehen 
Kinder der 3. Klasse zur Erstkommunion. 
Im Oberen Renchtal werden die Einladungen für den ersten Eltern-
abend in der Schule verteilt. Sollten Sie bis zum 10. Oktober keine 
Einladung erhalten haben oder Ihr Kind nicht in Oppenau oder Bad 
Peterstal-Griesbach die Schule besuchen, so wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro Oppenau, Tel. 07804 2076.
Der erste informative Elternabend findet wie folgt statt:
Für die Kinder aus Bad Peterstal-Griesbach am Donnerstag, 15. 
Oktober um 19:30 Uhr im Pfarrheim St. Bernhard in Bad Peterstal 
statt 
Für die Kinder aus Oppenau am Donnerstag, 22. Oktober um 
19:30 Uhr im Josefhaus in Oppenau statt.
Informationen zur Erstkommunionvorbereitung im Oberen Rench-
tal können Sie bei der Pastoralenmitarbeiterin Anja Müller, E-Mail: 
anja.mueller@kath-oberes-renchtal.de oder bei der Gemeinde-
referentin im Anerkennungsjahr Kay Claes, E-Mail: K.Claes@ 
kath-lauf-sasbachtal.de Tel. Nr. 0152 07847851 einholen.
 
Ausschuss Liturgie Oberes Renchtal
Zu unserer nächsten Sitzung treffen wir uns am Dienstag, den  
13. Oktober im Josefshaus in Oppenau. Wir freuen uns über ein 
vollzähliges Erscheinen.
 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe 
zum Sonntag der Weltmission 2026
Liebe Schwestern und Brüder,
„Sei mutig und stark“ – dieses Wort aus dem Buch Josua (1,6) steht 
über dem Sonntag der Weltmission 2026. Es lenkt unseren Blick 

http://www.oppenau.unserbasar.de
mailto:basaroppenau@gmx.de
mailto:anja.mueller@kath-oberes-renchtal.de
http://kath-lauf-sasbachtal.de
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Bekannt ist der Ort durch den jährlichen Leonhardusritt mit Pferde-
segnung rund um die Kirche.
Gemeinsam werden wir vor Ort eine Andacht gestalten.
Ausklingen lassen wir den Tag im „Gasthaus Bierhäusle“ in Rams-
bach.
Abfahrt ist um 12:30 Uhr am Bahnhof Bad Peterstal und um 12:45 
Uhr bei der Kirche in Bad Griesbach.
Eure Anmeldung nehmen Christine - Tel. Nr. 339, Manfred - Tel. 
Nr. 329 und Gudrun - Tel. Nr. 8438 gerne entgegen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir gemeinsam mit Euch die 
Abschlussfahrt machen könnten.
Liebe Grüße
Eure Gudrun und das Team
 
Voranzeige - Einladung zum Pfarrfest mit Mittagstisch
Wir laden recht herzlich am Sonntag, den 15. November, um 10:30 
Uhr zum Gottesdienst in die Kirche St. Peter und Paul ein. Im An-
schluss ist das Gedenken zum Volkstrauertag. Danach laden wir 
ALLE zum Pfarrfest mit Mittagstisch ins Pfarrheim St. Bernhard 
ein.
 

St. Antonius Bad Griesbach
Altenwerk
Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Gesamtgemeinde,
am Dienstag, den 20. Oktober gestalten wir unseren letzten Aus-
flug in diesem Kalenderjahr.
Unser Ziel ist die „Pfarrkirche St. Leonhard“ in Lauf, die im Stil 
einer römischen Basilika erbaut ist.
Bekannt ist der Ort durch den jährlichen Leonhardusritt mit Pferde-
segnung rund um die Kirche.
Gemeinsam werden wir vor Ort eine Andacht gestalten.
Ausklingen lassen wir den Tag im „Gasthaus Bierhäusle“ in Rams-
bach.
Abfahrt ist um 12:30 Uhr am Bahnhof Bad Peterstal und um 12:45 
Uhr bei der Kirche in Bad Griesbach.
Eure Anmeldung nehmen Christine -Tel. Nr. 339, Manfred -Tel. Nr. 
329 und Gudrun -Tel. Nr. 8438 gerne entgegen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir gemeinsam mit Euch die 
Abschlussfahrt machen könnten.
Liebe Grüße
Eure Gudrun und das Team
 

Region und Diözese
Schönstatt-Männer
Die Pater-Reinisch-Gruppe Oberkirch lädt am Sonntag, den 11. 
Oktober, ins Schönstatt-Zentrum Marienfried in Oberkirch ein. Be-
ginn ist um 15 Uhr mit der Andacht „Maria, Unsere Liebe Frau 
vom Rosenkranz“.
 
Abenteuerland-Gottesdienste starten ab 11. Oktober mit 
neuem Thema
„Abenteuer Kirche mit Kikki Kurzstrumpf“
Schon bevor die letzte Staffel zu Ende war, hatte sich das Kernteam 
viele Gedanken gemacht, mit welchem Thema und welcher Staffel-
figur es nach den Sommerferien weitergehen könnte.
Die neue Staffelfigur wird Kikki Kurzstrumpf sein. Und wer jetzt an 
eine berühmte Figur aus Kinderbüchern denkt, liegt bestimmt nicht 
falsch. Dass es bei dieser Figur immer witzig und aufregend zuging, 
inspirierte das Team, Kikki Kurzstrumpf mit dem Aufbau der Got-
tesdienste vertraut werden zu lassen. Man darf also gespannt sein, 
was in den geplanten acht Gottesdiensten so alles passieren wird, 
und ob Kikki bei ihrem Abenteuer Kirche vielleicht sogar in das ein 
oder andere Fettnäpfchen tritt.
 
Fatima-Feier – Großer Wallfahrtstag in Lautenbach
Am Dienstag, den 13. Oktober, laden wir zur Feier des letzten Fati-
ma-Wallfahrtstags in diesem Jahr nach Lautenbach ein. Wir freuen 
uns, dass an diesem Tag unserer früherer Pfarrer Benno Gerstner 

zu uns ins Renchtal kommt. Ab 17 Uhr besteht die Möglichkeit 
zum Empfang des Bußsakramentes. Um 17:30 Uhr wird ein fei-
erlicher Rosenkranz vor dem ausgesetzten Allerheiligsten gebetet. 
Die festliche Eucharistiefeier, unter Mitwirkung des Kirchenchores 
Ödsbach, beginnt um 18:30 Uhr. Die Feier endet mit einer Lichter-
prozession und dem Verbrennen der Gebetsknoten. Danach laden 
wir zu einer Begegnung mit Umtrunk ein.
 
Wendelinuswoche 2026
Vom 19. bis zum 27. Oktober feiern wir die Wendelinuswoche in 
Bottenau. Den Festsonntag des hl. Wendelin am 25. Oktober be-
ginnen wir um 10:30 Uhr mit einer festlichen Eucharistiefeier. Im 
Anschluss an die Reiterprozession findet um 15 Uhr die Pferde-
segnung statt. Danach beginnt die Wallfahrtsfeier mit Predigt und 
Segen. 
Am Fest des hl. Judas Thaddäus (28. Oktober) endet die Wallfahrts-
woche mit einer Vorabendmesse am 27. Oktober um 18:30 Uhr 
und der anschließenden Lichterprozession zur Judas-Thaddäus-
Kapelle. Alle weiteren Gottesdienste und Gottesdienstzeiten finden 
Sie in der Gottesdienstordnung.
 
Lichterrosenkranz
„Das Gebet stellt nicht nur eine Verbindung zum Himmel, sondern 
auch mit geliebten Menschen und deren Sorgen her.“ Zu diesem 
Gedanken Pater Kentenichs lädt Sr. M. Magdalyn vom Schönstatt-
Zentrum Marienfried am Dienstag, den 20. Oktober, um 18:30 
Uhr zu einem Lichterrosenkranz ins Gemeindezentrum St. Josef in 
Achern ein. Beim meditativen Rosenkranzgebet werden Perle für 
Perle persönliche Sorgen und Nöte, aber auch Freude und Dank 
voll Vertrauen zu Jesus Christus gebracht. Das Entzünden der 
Lichter und das Schenken der Rosen lassen zur Ruhe finden. Im 
Aussprechen der Gebetsanliegen und des Dankes kann die Seele 
aufatmen. 
 
 
Seminar- und Bewegungshaus Schönstatt-Zentrum 
Marienfried
Tag der Anbetung am 21. Oktober
Von 9 bis 18 Uhr steht die Kirche zur stillen eucharistischen An-
betung offen.

Frauenfrühstück am 22. Oktober
Von 8:45 bis 11:15 Uhr herzlich eingeladen — Begegnung, Aus-
tausch und ein Impuls zur Ermutigung in entspannter Atmosphäre.
Kosten: 18,50 €. Anmeldung: Tel. 07802 92850 oder marien-
fried@schoenstatt-oberkirch.de

Lichterrosenkranz am 26. Oktober
Von 14:30 bis 16 Uhr mit Schwester M. Magdalyn Brendle. Im An-
schluss Kaffee und Kuchen. Schwester M. Magdalyn Brendle, Tel. 
07802 928530 oder wallfahrt@schoenstatt-oberkirch.de

„Wieder mehr wir zwei“ vom 30. Oktober bis zum 1. November
Ein Wochenende für Ehepaare ab der Lebensmitte im Schönstatt-
Zentrum Marienfried: Impulse, Gespräche zu zweit und Entspan-
nung im Schwarzwald. Begleitung: Ulrike und Johannes Beck 
sowie Sr. Vernita Weiß. Kosten: 298 € pro Ehepaar (inkl. Abend-
essen am Freitag) zzgl. 55 € Tagungsgebühr. Anmeldung bis 18. 
Oktober: Tel. 07802 92850 oder 
www.schoenstatt-familien-freiburg.de

Christlicher Ayurveda-Retreat zwischen 1. und 8. November
Im Schönstatt-Zentrum Marienfried – wählbar als 3-, 5- oder 7-Ta-
ge-Programm. Ayurvedische Anwendungen und Behandlungen 
zur Entgiftung verbinden sich mit Gebet, Heiliger Messe und Me-
ditation. Ruhe, Klarheit und neue Energie für Körper und Seele. 
Anmeldung bis 18. Oktober: Tel. 07802 92850, marienfried@
schoenstatt-oberkirch.de oder Nehemiah Ayurveda UG: kontakt@
nehemiahayurveda.de

Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie 
auf unserer Webseite unter Veranstaltungen: 
www.schoenstatt-oberkirch.de
 

mailto:fried@schoenstatt-oberkirch.de
mailto:wallfahrt@schoenstatt-oberkirch.de
http://www.schoenstatt-familien-freiburg.de
http://schoenstatt-oberkirch.de
http://nehemiahayurveda.de
http://www.schoenstatt-oberkirch.de
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unter der Leitung von Peter Erdrich ein. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.
 
 
Ökumenisches Taizé-Abendgebet
Wir laden Sie herzlich zum Taizé-Abendgebet am Donnerstag, den 
15. Oktober, um 19:30 Uhr in die evangelische Kirche, Oppenau 
ein. Eine besinnliche halbe Stunde mit den wunderbaren Liedern 
aus Taizé – eine kleine Auszeit für die Seele im Alltag! Vorbereitet 
und gestaltet vom Taizé-Team. 
 
 Kirche Kunterbunt im Renchtal – 
gemeinsam Glauben entdecken
Kirche Kunterbunt ist Kirche zum Mitmachen – fröhlich, kreativ 
und offen für alle Generationen! Die nächste Kirche Kunterbunt 
findet am Samstag, den 17. Oktober, von 16 bis 19 Uhr im Josefs-
haus Oppenau, Dreikönigweg 1, statt.
Bei uns sind Kinder mit ihren Begleitpersonen – Eltern, Großel-
tern, Paten oder Freunde – herzlich eingeladen, miteinander Zeit zu 
verbringen, Neues auszuprobieren und den Glauben spielerisch zu 
entdecken. In vier bunten Abschnitten erleben wir jedes Mal etwas 
Besonderes:
• Willkommenszeit: Ankommen, sich begegnen, lachen – wir star-

ten entspannt und bunt in den Nachmittag.
• Aktivzeit: Jetzt wird’s lebendig! An verschiedenen Stationen wird 

gebastelt, gespielt, experimentiert und gestaunt – rund um ein 
Thema, das Kinder und Erwachsene gemeinsam entdecken kön-
nen.

• Feierzeit: Wir feiern den Glauben mit Geschichten, Liedern, Ge-
beten und kleinen Impulsen, die Mut machen und verbinden.

• Essenszeit: Zum Schluss genießen wir das Miteinander bei einem 
einfachen, leckeren Essen – Zeit zum Reden, Lachen und Zusam-
mensein.

Kirche Kunterbunt ist ein Ort, an dem Kinder und Erwachsene 
gemeinsam erleben, wie bunt und lebendig Kirche sein kann – mit 
Herz, Humor und ganz viel Gemeinschaft.
 
 
Ökumenischer Hospizdienst Acher-Renchtal
Zu allen Angeboten wird um Anmeldung gebeten unter: Tel. 
07802 7056810 oder Tel. 07841 21391 oder per E-Mail trauer@ 
hospizdienst-acher-renchtal.de. Eine An- oder Abmeldung ist für 
Kurzentschlossene noch am selben Tag möglich.

Begegnungsraum Trauer
Der Hospizdienst lädt zum Begegnungsraum Trauer ein. Das An-
gebot bietet Betroffenen eine Gelegenheit, sich mit anderen Trau-
ernden auszutauschen. Außerdem stehen Trauerbegleiter/-innen 
für Gespräche und weitere Unterstützung zur Verfügung.
• Samstag, 10. Oktober, 9:30 Uhr, Hospizbüro Oberkirch, Franz-

Schubert-Straße 15
• Samstag, 31. Oktober, 14:30 Uhr, Hospizbüro Achern, Martin-

straße 56

„Das Leben ist bunt – das Sterben auch.“
Vielfalt gehört zum Leben: Menschen kommen mit unterschied-
lichen Geschichten, Sprachen, Religionen und Lebensweisen zu-
sammen. Sie glauben verschieden, lieben verschieden, hoffen ver-
schieden – und trotzdem teilen sie das Menschsein miteinander.
Diese Buntheit endet nicht am Lebensende. Auch auf dem letzten 
Weg begegnen wir der ganzen Vielfalt menschlicher Erfahrung. 
Im Hospizdienst erleben wir, dass es in dieser Lebensphase nicht 
um Unterschiede geht, sondern um das Gemeinsame: um Würde, 
Nähe, Respekt und darum, dass niemand allein sein muss.
Der Hospizdienst Acher-Renchtal begleitet Menschen unabhängig 
von Herkunft, Glauben oder Lebensweise. Denn jedes Leben ist 
einzigartig. Und jeder Abschied verdient Menschlichkeit.
„Wenn das Leben bunt ist – dann darf das Sterben es auch sein.“
• Büro Oberkirch

Franz-Schubert-Straße 15, 77704 Oberkirch, Telefon: 07802 
7056810, Mail: info@hospizdienst-acher-renchtal.de
Öffnungszeiten: Donnerstag, 9 bis 11 Uhr

• Büro Achern:
 Martinstraße 56, 77855 Achern, Telefon: 07841 21391, Mail: 
info@hospizdienst-acher-renchtal.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9 bis 13 Uhr

Kontakt
SEELSORGETEAM:
Kooperator Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pensionär Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pensionär Bruno Herrmann
Tel. 07806/91 01 58
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Bernhard Stern
Tel. 07806 3150267
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Susanne Schwarz
Tel. 07804/91196-09 o. 0160 8375950
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin im Anerkennungsjahr
Kay Claes
Tel. 0152 07847851
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Meinrad Bächle
Tel. 07806/359 o. 0171 7849529
Sprechzeit nach Vereinbarung
 
 
PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Monika Huber, Ulrike Panter, Nicole Spinner
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 

Öffnungszeiten:

Montag 9:00-12:00 Uhr
Dienstag 9:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag   9:00-12:00 Uhr
Freitag geschlossen

In den Ferien ist das Pfarrbüro nachmittags geschlossen
 
 
BANKVERBINDUNGEN:
Röm.-kath. Kirchengemeinde Oberes Renchtal:
Volksbank eG – Die Gestalterbank 
IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07 BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau 
IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52 BIC: SOLADES1OFG
 
__________
Röm.-kath. Kirchengemeinde Acher-Renchtal KdöR
c/o Pfarrbüro Oppenau, Bachstraße 27
77728 Oppenau Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 
Internet: www.kath-art.de
 

Ökumene
 
Ökumenische Gottesdienste

Sonntag, 11.10.2026

17:00 Bad Peterstal Klangraum Kirche - Jazzchor 
Oberkirch, Peter Erdrich

Donnerstag, 15.10.2026

19:30 Oppenau evangelische Kirche: ökume-
nisches Taizé-Abendgebet

 
Klangraum Kirche
Am Sonntag, den 11. Oktober, lädt die ökumenische Kurseelsorge 
Oberes Renchtal um 17 Uhr in die katholische Kirche St. Peter und 
Paul Bad Peterstal zu einem Konzert mit dem Jazzchor Oberkirch 

mailto:pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
http://www.kath-art.de
mailto:pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
http://hospizdienst-acher-renchtal.de
mailto:info@hospizdienst-acher-renchtal.de
mailto:info@hospizdienst-acher-renchtal.de
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Kleiderkammer im Josefshaus
Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten: Montag: 16 - 18Uhr
Die Kleiderkammer ist für alle geöffnet. Im Sinne der Nachhaltig-
keit freuen wir uns
über regen Besuch. Aktuell führen wir Kleidung in allen Größen.
Bei Fragen können Sie sich an das kath. Pfarrbüro, Tel. 07804 
2076 oder an Frau Reitz, Tel. 07804 910907 wenden.
 

Evangelische Kirchengemeinde
Kirche im Nationalpark

 
Sonntag, 11. Oktober / Ev. Kirche Bad Peterstal
10.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Sabine Keck

KLANGRAUM KIRCHE Ganz Schön Jazz... 
lädt ein zum Konzert 
um 17.00 Uhr Kath. Kirche Bad Peterstal 
 
Mittwoch, 14. Oktober / Ev. Gemeindehaus Oppenau
!15.00 Uhr! Konfi – Unterricht

Donnerstag, 15. Oktober / Ev. Gemeindehaus Oppenau
15.00 Uhr Krabbel-Gruppe Glühwürmchen (Eltern-Kind-Gruppe 
0-3 Jahre)
19.30 Uhr Ökumen. Taize Abendgebet Ev. Kirche Oppenau

Sonntag, 18. Oktober / Ev. Kirche Oppenau
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Achim Brodback

Info:
Neue Vorträge EAN: Dienstag, 27. Oktober um 19.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus 
Mit Rucksack fünf Wochen durch Argentinien
Zwei Jungrentner berichten von ihrer selbstorganisierten Reise 
durch Argentinien als „Mochileros” (Rucksacktouristen). Nach Ende 
der Coronapandemie setzten die beiden einen lange gehegten Plan 
um und bereisten im Oktober und November 2022 über fünf Wo-
chen lang Argentinien.
Ein Reisebericht von Karl Streif und Rolf Hauß.
 
 
Mediale Angebote der EKIBA und EKD: 
http://www.kirchemitkindern-digital.de/ 
https://www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm 
 
Wenn Ihnen die regulären sonntäglichen Kollektenzwecke am Her-
zen liegen, können Sie dafür online spenden auf www.ekiba.de/
kollekten. Vielen Dank im Voraus für Ihre Gaben. 
 
Auf www.ekiba.de/kirchebegleitet finden sie Kirche begleitet (Fern-
sehen auch Radio- + Hörfunkandachten und „Kirche von zuhause“) 
Telefonseelsorge bekanntmachen: rund um die Uhr kostenfrei 
unter: 0800 / 111 0 111 (-222); Chat- und Mail-Beratung unter 
https://online.telefonseelsorge.de/ Nummer gegen Kummer: Kin-
der- und Jugendtelefon unter 116 111; https://www.nummerge-
genkummer.de 
 
Das RPI stellt auf der ekiba-Homepage fortlaufend Geschichten, 
Videos, u.a. für Kinder und Familien ein https://rpi-baden.de 
Apps zum kostenfreien Download: „Krisen Kompass“ (Telefon-
seelsorge; Suizidprävention) „Auszeit“ (Selbstsorge; entwickelt in 
der Militärseelsorge, hilfreich für alle): https://www.eas-berlin.de/ 
eas-erweitert-betreuungsangebot-auszeit 

„Neue Rechte“, Rechtspopulismus und Kirche 
Vortrag und Gespräch in Offenburg 
Wie beeinflussen rechtspopulistische und neurechte Erzählungen 
unsere Wahrnehmung von Gesellschaft und Demokratie? Dieser 
Frage widmet sich Dr. Felix Schilk in einem Vortrag mit an-
schließendem Gespräch am Montag, 12. Oktober 2026, um 
19 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Offenburg. 
Viele Menschen erleben die Gegenwart als verunsichernd. Gesell-
schaftliche Debatten werden schärfer, Gewissheiten geraten ins 

Wanken, und einfache Erklärungen gewinnen an Anziehungskraft. 
In diesem Zusammenhang rücken auch Strömungen der sogenann-
ten „Neuen Rechten“ stärker in den Blick. Sie arbeiten häufig mit 
Erzählungen von Bedrohung, Niedergang und gesellschaftlichem 
Verfall und greifen dabei nicht selten auf religiöse Bilder und Be-
griffe zurück. 
Der Soziologe Dr. Felix Schilk von der Universität Tübingen erläu-
tert, wie die Neue Rechte gesellschaftliche Entwicklungen deutet 
und welche Wirkung solche Narrative entfalten können. Zudem 
geht es um die Frage, wie sich berechtigte Sorgen und konservati-
ve Positionen von Ideologien unterscheiden lassen, die dem christ-
lichen Menschenbild widersprechen, und welche Verantwortung 
die Kirchen in diesem Zusammenhang tragen. 
Veranstalter: Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau, Katho-
lisches Bildungszentrum Offenburg, VHS Offenburg, IN VIA Regi-
onalbüro Offenburg. 
Moderation: Pfarrerin Claudia Roloff. 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Poststraße 16, Offenburg 
Eintritt: 5 Euro. 
Weitere Informationen: Evangelischen Erwachsenenbildung 
Ortenau, www.eeb-ortenau.de. 
 
 „1984“ – George Orwells Warnung
Film und Filmgespräch in Offenburg
Wie frei sind unsere Gedanken? Wer bestimmt, was wahr ist? Und 
welche Folgen hat es, wenn Überwachung, Manipulation und 
Angst den Alltag prägen? Mit diesen Fragen befasst sich die Veran-
staltung „1984“ der Evangelischen Erwachsenenbildung Ortenau 
am Mittwoch, 14. Oktober 2026, um 19 Uhr im Gemeinde-
zentrum der Stadtkirche Offenburg, Poststraße 16.
Gezeigt wird die Verfilmung von George Orwells weltberühmtem 
Roman „1984“ in der Regie von Michael Radford mit John Hurt, 
Richard Burton und Suzanna Hamilton. Orwells bereits 1948 ver-
fasste Zukunftsvision eines totalitären Staates, in dem Menschen 
permanent überwacht werden und die Wahrheit von den Mäch-
tigen neu geschrieben wird, hat bis heute nichts von ihrer Aktualität 
verloren.
Gerade angesichts von Digitalisierung, Künstlicher Intelligenz, so-
zialen Medien und der Sammlung persönlicher Daten stellen sich 
Fragen nach Wahrheit, Freiheit und Meinungsbildung neu. Im An-
schluss an den Film sind die Teilnehmenden eingeladen, darüber 
miteinander ins Gespräch zu kommen.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der VHS-Filmge-
sprächsreihe statt. Die Gesprächsleitung übernimmt Claudia Ro-
loff. Der Eintritt beträgt 5 Euro. Keine Anmeldung erforder-
lich. Informationen unter www.eeb-ortenau.de.
 
Wochenspruch: Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du 
mir, so ist mir geholfen  (Jeremia 17,14)
 
 
 Jahreslosung 2026: „Siehe, ich mache alles neu!“ 
 Offenbarung 21,5 

Seelsorgeangelegenheiten: 
Pfarrer Achim Brodback erreichen sie unter Tel. 07804 -792 
E-mail: achim.brodback@kbz.ekiba.de 
 
Pfarrbüro: 
Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße 
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann 
Tel. 07804 - 792 
E-mail: oppenau@kbz.ekiba.de 
Netzseite: www.evobre.de 
www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11 
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche 
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße 
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3 
Konto der Evangelischen Kirchengemeinde: 
Sparkasse Offenburg/Ortenau: 
IBAN DE82 6645 0050 0018003533

http://www.eeb-ortenau.de
http://www.eeb-ortenau.de
mailto:achim.brodback@kbz.ekiba.de
mailto:oppenau@kbz.ekiba.de
http://www.evobre.de
http://www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de
http://www.kirchemitkindern-digital.de/
https://www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm
http://www.ekiba.de/
http://www.ekiba.de/kirchebegleitet
https://online.telefonseelsorge.de/
http://genkummer.de
https://rpi-baden.de
https://www.eas-berlin.de/
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Ort/Treffpunkt: Bahnhof Bad Griesbach 
Teilnahmegebühr: Teilnahmegebühr: 30,00 € p. P., 
Mitglieder Schwarzwaldvereins 20,00 € p. P. 
Infos & Anmeldung unter: schwarzwaldsteffi@gmx.de 
Veranstalter: Schwarzwaldverein Bad Peterstal-Griesbach e.V. 
 
 
25. Oktober 2026, 11:00 – 17:00 Uhr 
Bewirtung an der Freiersberger Hütte 
Am Sonntag bewirtet die Skiabteilung des SV Schwarzwald Bad 
Peterstal e.V. an der Freiersberger Hütte und lädt alle dazu ein. 
Ab 11:00 Uhr können Sie hausgemachten Kuchen, Kaffee und 
Getränke sowie Würstchen vom Grill genießen. Der Besuch lohnt 
sich - Ob als Stopp auf Ihrer Wanderung, Fahrradtour oder direkt 
als Ausflug. 
Ort/Treffpunkt: Freiersberger Hütte 
Veranstalter: Skiabteilung des SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V. 
 
 
25. Oktober 2026, 15:00 – 17:00 Uhr 
Geführte Pilzwanderung 
Dr. Flavius Popa, Bereichsleiter für Mykologie und Bodenökolo-
gie beim Nationalpark Schwarzwald, gibt spannende Einblicke in 
die Welt der Pilze – von ihrer Bedeutung für das Ökosystem bis 
zu essbaren und giftigen Arten. Festes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung empfohlen. 
Ort/Treffpunkt: Startportal des Teufelskanzelsteigs Bad Gries-
bach 
Anmeldung bei der Tourist Information: Tel.: 07806 91000 / 
info@bad-peterstal-griesbach.info 
Veranstalter: Dr. Flavius Popa und die Kur und Tourismus GmbH 
Bad Peterstal-Griesbach 
 
 
18. Oktober 2026, 14:00 – 17:00 Uhr 
Kleine Kräuterwanderung 
Outdoor-Abenteuer mit spannenden Aktivitäten und praktischen 
Skills in entspannter Atmosphäre: Kräuterwanderung, Feuer ma-
chen ohne Hilfsmittel und gemeinsames Outdoor-Kochen mit 
Stockbrot und Kräuterquark. Den Tag lassen wir gemütlich am La-
gerfeuer ausklingen. 
Ort/Treffpunkt: Survicamp Schwarzwald 
Teilnahmegebühr: 19,00 € 
Anmeldung: www.survicamp.de 
Veranstalter: Holger Bohnert 
 
 
Wiederkehrende Veranstaltungen 
 
Boar Gin Tasting in Bad Peterstal-Griesbach 
Erfahren Sie Interessantes über die geschichtliche Entstehung des 
Gins, über den Longdrink Gin & Tonic, über die Tradition des 
Brennens und über die Entstehung des höchstprämierten BOAR-
Gins der Welt. 
Ort/Treffpunkt: Brennerei Kessler, Renchtalstraße 49 c, 
77740 Bad Peterstal-Griesbach 
Beginn: 19:00 Uhr 
Voranmeldung erforderlich: unter 
boargin.de/boar-gin-tastings/ 
Teilnahmegebühr: 69,00 € /p.P. 
Weitere Informationen unter: www.bad-peterstal-griesbach.de 
Veranstalter: BOAR Distillery im Schwarzwald 
 

 Jeden Dienstag findet von 18:00 – 19:30 Uhr eine Besich-
tigung in der modernen Brennerei des Löcherhansenhof, 
mit anschließender Verkostung statt. 
Edle Tropfen und Liköre auf dem Löcherhansenhof. Bei einer Be-
sichtigung in der modernen Brennerei des Löcherhansenhof er-
fahren Sie alles Wissenswerte rund um die Handwerkskunst des 
Brennens. 
Ort/Treffpunkt: Brennerei Löcherhansenhof, Breitsodstraße 11, 
77740 Bad Peterstal-Griesbach 
Voranmeldung erforderlich: Löcherhansenhof, 
Tel. 07806/518 bis 14:00 Uhr 
Teilnahmegebühr: 9,50 €/p. P. 
Veranstalter: Löcherhansenhof 

Veranstaltungsprogramm  
Bad Peterstal-Griesbach
09.10.2026 bis 25.10.2026 
 
 
10. Oktober 2026, ab 07:00 Uhr 
1. Wander Marathon in Bad Peterstal-Griesbach 
Der SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V. lädt herzlich zum 1. Wan-
der-Marathon in Bad Peterstal ein. Freut euch auf anspruchsvolle 
Wanderwege, einzigartige Ausblicke und eine abwechslungsreiche 
Strecke. Unterwegs sorgen drei Verpflegungsstationen für neue 
Energie und als Belohnung wartet im Ziel ein erfrischendes Finis-
her-Bier auf euch. 
Ort/Treffpunkt: Sportplatz Bad Peterstal 
Anmeldungen zur Teilnahme sind nicht mehr möglich 
Veranstalter: SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V. 
 
 
11. Oktober 2026, 11:00 – 17:00 Uhr 
Bewirtung an der Freiersberger Hütte 
Am Sonntag bewirtet die Skiabteilung des SV Schwarzwald Bad 
Peterstal e.V. an der Freiersberger Hütte und lädt alle dazu ein. 
Ab 11:00 Uhr können Sie hausgemachten Kuchen, Kaffee und 
Getränke sowie Würstchen vom Grill genießen. Der Besuch lohnt 
sich - Ob als Stopp auf Ihrer Wanderung, Fahrradtour oder direkt 
als Ausflug. 
Ort/Treffpunkt: Freiersberger Hütte 
Weitere Bewirtungstermin: 25. Oktober 2026 
Veranstalter: Skiabteilung des SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V. 
 
 
13. Oktober 2026, 17:00 – 21:00 Uhr 
Pickleball im Kurhaus in Bad Griesbach 
Egal ob jung oder alt, Spaß kann jeder bei diesem Spiel einer Kom-
bination aus Tennis und Badminton haben. Auf Wunsch erfolgt 
eine kurze Einführung. Für die Termine können in der Zeit von 
17:00 - 21:00 Uhr Plätze gebucht werden. 
Ort/Treffpunkt: Kurhaus Bad Griesbach 
Preise: Buchungspreis Halle/Saal 16,00 Euro pro 60 Minuten 
inkl. Schläger und Bälle 
Voranmeldung erforderlich 
Buchung und Rückfragen: Daniela Burow Tel.: 0151 11554624 
Veranstalter: Dr. Hanns-Michael Burow und Daniela Burow 
 
 
13. Oktober 2026, ab 13:00 – 16:00 Uhr 
Klimawandern in Bad Peterstal-Griesbach 
Ausdauerorientiertes Bewegungstrainig im gesunden Klima unter 
Berücksichtigung natürlicher Reizfaktoren. 
Treffpunkt: Wird bei der Anmeldung bekannt gegeben 
Teilnahmegebühr: pro Person ab 8,00 € bis 15,00 € (abhängig 
von der Dauer) 
Anmeldung: Daniela Burow 015111554624 
Anmeldeschluss: am Vortag bis 12:00 Uhr 
Veranstalter: Dr.Hanns-Michael Burow und Daniela Burow 
 

 
25. Oktober 2026, 09:45 – 16:00 Uhr 
Geführte Wanderung auf den Spuren von Robin Hood 
Der Schwarzwaldverein Bad Peterstal-Griesbach e.V. lädt zu einer 
geführten Wanderung auf dem Teufelskanzelsteig ein. Entdecken 
Sie herrliche Ausblicke, beeindruckende Felsformationen, ver-
steckte Kraftorte und einen Wasserfall in ursprünglicher Natur. Im 
SurviCamp von Holger Bohnert können Sie anschließend unter 
fachkundiger Anleitung selbst Pfeil und Bogen ausprobieren. 

mailto:schwarzwaldsteffi@gmx.de
mailto:info@bad-peterstal-griesbach.info
http://www.survicamp.de
http://boargin.de/boar-gin-tastings/
http://www.bad-peterstal-griesbach.de
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Likör- und Schnapsprobe der Brennerei Faißt 
Jeden Donnerstag und Freitag ab 16:00 Uhr findet im Lädele des 
Ehrenmättlehofs eine öffentliche Verkostung der selbst gebrannten 
Schnäpse und Liköre statt. 
Die Liköre und Schnäpse können auch käuflich erworben werden. 
Ort/Treffpunkt: Verkaufslädele am Bahnhofsplatz 
Anmeldung: nicht erforderlich 
Veranstalter: Ehrenmättlehof Brennerei Faißt 

 
Kellerführung und Weinprobe für Kurzentschlossene 
Jeden Dienstag und Freitag finden bei den Oberkircher Winzern 
öffentliche Weinproben statt. 
Dienstags 14:30 – 17:00 Uhr, Freitags 17:00 – 19:30 Uhr 
Lernen Sie die Winzergenossenschaft, ihre Weine und die Men-
schen dahinter kennen. 
Ort/Treffpunkt: Oberkircher Winzer 
Anmeldung erforderlich: unter Tel. 07802 92580 
Teilnahmegebühr: 12,00 €/p.P. 
mit Konus-/ Gästekarte 10,00 €/p.P. 
Veranstalter: Oberkircher Winzer eG 
 
 
Whisky-Tasting im Brandhaus7 
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat Whisky-Tasting im Brandhaus7 
(Martinshof) in Bad Griesbach. 
Gin und Obstbrände können auch verkostet werden, es steht Mine-
ralwasser, sowie ein kleiner Snack bereit. 
Weitere Infos unter www.brandhaus7.de 
Ort/Treffpunkt: Breitenberg 7, Bad Griesbach 
Beginn: 14:30 Uhr, Dauer ca. 45 Minuten 
Anmeldung erforderlich ab 18 Jahre: bis 1 Tag vorher di-
rekt beim Brandhaus7, Tel.: 0175 1010 537 Teilnahmegebühr: 
40,00 €/p.P. 
Veranstalter: Brandhaus 7, Sofie Masson 
 
 
Freies Bogenschießen in Bad Peterstal-Griesbach 
Jeden Sonntag Bogenschießen von 14:00 – 18:00 Uhr nach An-
meldung auf der Homepage. Im SurviCamp wartet unsere Bogen-
schießbahn mit handgefertigten Rattan-Bögen auf dich! Für Kinder 
stehen außerdem Kunststoff-Kinderbögen bereit. 
Ort/Treffpunkt: Thomasberg, Bad Peterstal-Griesbach 
Anmeldung erforderlich: unter info@holgerbohnert.de 
Veranstalter: Holger Bohnert 
 
Bitte beachten: Bei allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung er-
forderlich! Wenn keine Telefonnummer angegeben ist erfolgt die 
Anmeldung über die Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0 oder info@bad-peterstal-griesbach.info. 

Veranstaltungen  
im Nationalpark Schwarzwald
Wildnis schmecken und erleben
Wanderung durchs Tonbachtal mit Besuch im Wildgehege, span-
nende Einblicke ins Wildtiermanagement und anschließend Genuss 
regionaler Wildgerichte.
Termin: So, 11. Okt, 10:45 bis 16:30 Uhr
Anforderung: 6,5 km in 3,5 Stunden 
Treffpunkt:  Schwarzwaldhotel Tanne,   

72270 Baiersbronn-Tonbach
Teilnehmer: alle Interessierte 
Anmeldung: erforderlich, Kosten 32€
 
 
Gefährlich nah - wenn Bären töten
Dokumentarfilm über die Jagd auf die „Problembärin“ JJ4 und den 
Konflikt zwischen Bärenschutz, Sicherheit und der Frage, wem die 
Natur gehört.
Termin: Mi, 14. Okt, 15:00 bis 16:30 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: alle Interessierten, aber Film ab 14 Jahren emp-
fohlen
Anmeldung: nicht notwendig, freier Eintritt 
 

Rangerstation Tonbachtal
Inmitten des Tonbachtals, an der ehemaligen Löchleshütte, liegt 
die Rangerstation. Während der Sommermonate ist die Station je-
den Donnerstag von einem Ranger oder einer Rangerin besetzt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Hinweis: Die Rangerstation ist nur zu Fuß oder per Rad über den 
ca. 4 km langen, barrierearmen Wanderweg von Tonbach aus er-
reichbar und nicht bewirtet. Nächstgelegener Parkplatz: Kecken-
teich; Bushaltestelle: Traube/Tanne Tonbach.
Termin: Do, 15. Okt, 11 bis 15 Uhr 
Treffpunkt: Rangerstation Tonbachtal/Neue Löchleshütte
Anmeldung: nicht erforderlich
 
Vom letzten Atemzug zum neuen Leben – die Rolle toter 
Tiere in der Wildnis
Vortrag von Kadaverökologe Dr. Christian von Hoermann über die 
faszinierende Artenvielfalt in Wildtierkadavern und warum sie für 
funktionierende Ökosysteme unverzischtbar ist. 
Termin:  Sa, 17. Okt, 18:00 bis 19:30 Uhr,   

Einlass ab 17:30
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Teilnehmer: alle Interessierten, 
Anmeldung: erforderlich, Eintritt 5€,   
 Amneldeschluss 17.10.2026, 12:00
 
 
Rangerführung zum Buhlbachsee
Durch stille Wälder, entlang eines malerischen Baches zum Buhl-
bachsee hinab. Nach einer Pause am See geht es über einen 
schmalen Pfad durch die Karwand wieder bergauf. Unterwegs 
erwarten Sie schöne Ausblicke und viel Wissenswertes über den 
Nationalpark und die Arbeit des Rangerteams.
Hinweis: Gutes Schuhwerk, Kondition und Trittsicherheit sind er-
forderlich. Pause am See mit Selbstversorgung. Trinkwasser und 
Verpflegung bitte mitbringen.
Termine: So, 18. Okt 10:30 bis 15:30 Uhr
Anforderung: mittelschwer
Treffpunkt: Bushaltestelle Lotharpfad (B 500)
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren
Anmeldung: erforderlich (Anmeldeschluss 16.10.2026, 12:00)
 
 
 
Info und Anmeldung zu allen Veranstaltungen:
Online über: https://www.nationalpark-schwarzwald.de/
de/erleben/veranstaltungskalender oder
telefonisch über das Veranstaltungsbüro: 
07449 92 998 444

Veranstaltungen Oppenau
 
 Samstag, 10. Oktober 2026
10.00 – 12.00  Basar rund ums Kind im Josefshaus Oppenau
10.00 – 13.00   Ausbildungsmesse Oberes Renchtal in der 

Günter-Bimmerle-Halle
14.00 – 16.00  Handarbeitstreff im Treffpunkt Vielfalt
 
Mittwoch, 14. Oktober 2026
17.30  Historische Stadtführung: Die auf einem Op-

penauer Hof lebende Magd „Agata“ führt Sie auf 
einem kleinen Rundgang durch das Oppenau von 
damals. Kosten: 5,- Euro pro Person.

  Anmeldung im Kulturbüro Oppenau   
(07804/48-37, info@oppenau.de)

http://info@oppenau.de
https://www.nationalpark-schwarzwald.de/
http://www.brandhaus7.de
mailto:info@holgerbohnert.de
mailto:info@bad-peterstal-griesbach.info
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Veranstaltungen im Nationalpark Schwarzwald 
Aktuelle Veranstaltungen im Nationalpark Schwarzwald finden Sie 
online unter www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungska-
lender. 
 

Donnerstag, 15. Oktober 2026
13.30  Seniorenwanderung mit dem Schwarzwald-

verein Oppenau.
  Neue Wanderfreunde und Feriengäste sind herz-

lich willkommen.
 Auskunft unter Tel. 07804/722.
 
Samstag, 17. Oktober 2026
20.00  Herbstkonzert des Harmonika-Verein Rams-

bach in der Günter-Bimmerle-Halle
 
Samstag, 24. Oktober 2026
20.00  Konzert der Chorgemeinschaft „Neue Töne 

Renchtal“ in der Günter-Bimmerle-Halle
 
Donnerstag, 29. Oktober 2026
13.30  Seniorenwanderung mit dem Schwarzwald-

verein Oppenau.
  Neue Wanderfreunde und Feriengäste sind herz-

lich willkommen.
 Auskunft unter Tel. 07804/722.
 
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:
 
Montags:
17.00 – 21.00 Uhr: 
Pinsa zum Mitnehmen auf dem Rathausplatz
 
Dienstags:
17.00 – 19.00 Uhr: 
Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40) ist geöffnet
 
Mittwochs:
8.00 bis 12 Uhr: Wochenmarkt auf dem Kirchplatz
10.00 – 14.00 Uhr: Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40) ist 
geöffnet mit gemeinsamen Suppenessen ab 12 Uhr
 
Donnerstags:
14.00 – 17.00 Uhr: Renchtäler Heimatmuseum hat geöffnet 
(Mai bis Oktober). Weitere Öffnungstermine: Gerne nach Vereinba-
rung / Voranmeldung beim Kulturbüro Oppenau. Rathausplatz 1 
in 77728 Oppenau. Das Museum befindet sich im Erdgeschoss des 
ehemaligen Schulhauses am Rathausplatz 2. Der Eintritt ist frei, 
Spenden zum Erhalt der Exponate und zur Weiterentwicklung des 
Museums werden gerne angenommen.
17.00 – 19.00 Uhr: Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40) ist ge-
öffnet
19.30 – 21.00 Uhr: Yoga– The Art of Living (Bad Antogast 1). 
Anmeldung unter www.artofliving.org
 
In jeder geraden Kalenderwoche am Freitag:
Ab 18.00 Flammkuchen – ALL you can eat“ im Mühlen-
glück. Anmeldung unter 07804/9139722, per E-Mail an info@
muehlenglueck.de oder auf der Homepage: www.muehlenglueck.
de
 
Sonntags:
9.00 – 11.30 Uhr: 
Schlemmerfrühstück im Mühlenglück. Reservierung unter 
07804/9139722 oder info@muehlenglueck.de. Preis: 26,00 Euro
 
Führungen am Schlossbächle:
Von Mai bis Ende September gibt es spannende Infos aus erster 
Hand: Sie können faszinierende Einblicke in die Sanierung und die 
Geschichte des Schlossbächles gewinnen. Bei Interesse an einer 
Schlossbächle-Führung, auch gerne mit einer Gruppe oder Ihrem 
Verein, können Sie sich gerne direkt mit Thomas Gmeiner in Ver-
bindungsetzen. Schreiben Sie einfach eine E-Mail an thomas.gmei-
ner@gmx.net, um einen Termin zu vereinbaren.
 
- Änderungen, auch wetterbedingt, vorbehalten – 
 
Kulturbüro und Renchtal Tourismus GmbH, Servicestelle Oppenau 
Rathausplatz 1, 07804/48-37, info@oppenau.de 
Mo - Fr: 9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr, Sa: 09:00-13:30 
www.oppenau.de / www.renchtal-tourismus.de 

Foto: Ulrich MarxFoto: Ulrich Marx

des redaktionellen Teils
Ende

A

B

O

P

K

F
S

E
D

D

P
F
L
O
C
K

S
P
I
N
A
T

E
T
T
A
L

R
I
N
G
O

A
L
E
X

A

M
A
N
G
E
L

T
U

K
A
L
B
E
N

U

R
O
B

S
T
R
A
C
K

F

P
A
T
R
A
S

S
S

S
B

T
R
E
P
P
E

N
I

L
E
A
R

E

Z

L
E
I
C
H
E

M

R

I

R
E
N
N
E
R

E
J

A
I
D
A

G

O
L

R
E
H

L
O
R
E

O

S

V
L
I
E
S
E

V
I

S
U
N

N
A
N
O
N

S
D

B
E
F
A
L
L

S

S
E
R
V
I
T

I
T
B

I

H
U
E
T
E
N

T
U

R
E
G
I
N
A

D

H

F
R
E
I
E
N

H

T
U
N
N
E
L

L
D

S
O
M
A

A
N
D
R
E

O
M

H
A
Y
A

G

M

G
A
E
R
T
N
E
R

U

E

I
B
E
R
E
R

G
A

L
I
V
E

L

A

D
T

L
E
U
E
N

E

U

N
E
R
E
U
S

W
N

S
T
E
I
G

L
C
D

S
A

A
S
K
E
S
E

D

B
I
G
O
T
T

N
E

P
H

R
E
N
N
E
S

U
L

M
E
D
U
S
A

O

G
A
L

B
U
S
S
A
R
D

S

Z
E
I
G
E
R

E
S

W
I
R
R

D

U
N
E

G
E

L
E
D
A

C
U
T

C
H
E
R
U
B

A
I

K

D
E
N
T
I
N

R
A
H

T
H
A
N
N

N
E
K
T
O
N

T
S
A
N
T
S
A

S
T
A
T
U
E
T
T
E

H
E
R
G
A
N
G

LAUCHSUPPE

http://www.artofliving.org
http://muehlenglueck.de
mailto:info@muehlenglueck.de
mailto:ner@gmx.net
mailto:info@oppenau.de
http://www.oppenau.de
http://www.renchtal-tourismus.de
http://www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungska-


S
TE

LL
EN

-
M

AR
K

T

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/j

ir
sa

k

AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Lesespaß für die  

ganze Familie

Gr
afi

k:
 G

st
ud

io
 /

 st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

http://stock.adobe.com
http://shutterstock.com/jirsak


S
TE

LL
EN

-
M

AR
K

T

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/j

ir
sa

k

AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

D-Ticket�JugendBW�
genau�deins.

45,-�€�im�Monat

Mit�dem�D-Ticket�JugendBW�für�nur�45,-�€�im�Monat
im�gesamten�Nahverkehr�mit�Bus�und�Bahn�bundesweit�
mobil�sein!�Und�wer�möchte�bekommt��seine�Fahrkarte�
bequem�per�App�auf�sein�Smartphone.�Informiere�dich�

jetzt�unter:�www.ortenaulinie.de/jugendbw

Jetzt�einsteigen!

Mehr�Infos

TGO-Tarifverbund�Ortenau�-�Hauptstr.�66�-�77652�Off�enburg�-�abo@ortenaulinie.de

mailto:abo@ortenaulinie.de
http://www.ortenaulinie.de/jugendbw
http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

DEINE ZUKUNFT BEI UNS.
WIR BILDEN AUS:

JETZT
BEWERBEN!
WORTH IT!

Ausbildungsstellen
Bad Peterstal-Griesbach

www.schwarzwald-sprudel.de

Ob Ausbildung, Praktikum oder duales Studium – wir begleiten dich
von der Bewerbung bis zu deinem Karriereziel.

http://www.schwarzwald-sprudel.de
http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

JETZT
BEWERBEN !
Amalie-Hofer-Straße 4
77656 Offenburg
Tel.: 0781 / 9650-0
info@burger-seitz.de
www.burger-seitz.de

zum
1.9.2027GESUCHT!

Für unser Team suchen wir:

Auszubildende/r als
Vermessungstechniker/in (m/w/d)

Ein Job mit Perspektive, Bewegung und Dynamik

Wir bieten einen interessanten Ausbildungsplatz
mit Bürotätigkeit und Arbeiten in der freien Natur
mit modernster Technik sowie ausgezeichneten
Zukunftsaussichten.
Voraussetzung: min. mittlerer Bildungsabschluss

Starte deine Ausbildung 2027 bei uns!

mailto:info@burger-seitz.de
http://www.burger-seitz.de
http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Azubis gesucht!
ZUSAMMEN GESTALTEN WIR DIE REGION!

Fo
to
s:
�C
hr
is
to
ph
�B
re
ith
au
pt
,�G
ra
fi�k
:�N
ad
ze
ya
�P
ak
ho
m
av
a/
st
oc
k.
ad
ob
e.
co
m

Bist du interessiert ?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter: karriere.reiff.de oder an: 
reiff medien | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg | E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Medientechnologe
Druck m/w/d

Redaktionsvolontär m/w/d

Mechatroniker m/w/d

Medienkaufmann
Digital & Print m/w/d

ab
September 

2027

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
16.10.�Inneneinrichtung Anzeigenschluss,�12.10.�12�Uhr

16.10.�Kulinarischer�Herbst Anzeigenschluss,�12.10.�12�Uhr

23.10.�Kamin-�und�Kachelöfen�aus�der�Region Anzeigenschluss,�19.10.�12�Uhr

30.10.�Unfall�–�Wir�helfen,�wenn’s�gekracht�hat Anzeigenschluss,�26.10.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.

�07�81�/�504�-�1465�|� �anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://bo.de
http://mittelbadische-presse.tv
http://karriere.reiff.de
mailto:bewerbungen@reiff.de
http://shutterstock.com/jirsak


S
TE

LL
EN

-
M

AR
K

T

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/j

ir
sa

k

AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

http://shutterstock.com/jirsak
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SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Altbausanierung
Anzeigenschluss:
02. November 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 65 –
anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 06. November 2026
auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung
Anzeigenschluss:
02. November 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 65 
anb.anzeigen@reiff.de

Foto: Mikiehl Design / stock.adobe.com

http://stock.adobe.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de


Immobilien
Rückmietverkauf

als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.
Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei

zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird
im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Altbausanierung

Anzeigenschluss:
02. November 2026, 12 Uhr

Information & Beratung: Ihre zuständige 
Mediaberaterin oder 07 81 / 504 - 14 65 –
anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 06. November 2026 auf unseren 
Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Inserieren Sie
Sonderseiten

Foto: Mikiehl Design/ stock.adobe.com

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

http://stock.adobe.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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RECHT,�STEUERN��
&�FINANZEN

Rechtsanwalt Dr. Jörg Peter
Neu: Stark für Ihr Recht

In Kooperation mit Lesser Rechtsanwälten

Rheinstr. 41, 76532 Baden-Baden, Tel. 07221/399660; 
Email: info@lesser-rechtsanwaelte.de

Nach langjähriger Erfahrung in Ministerien und Verwaltung: 
Jetzt der Partner an Ihrer Seite 

Vereinbaren Sie Ihr Beratungsgespräch: 07221/399660

www.lesser-rechtsanwaelte.de
Beratung telefonisch oder vor Ort, auch in unserer Zweigstelle in Achern,  
Illenauer Allee 51 sowie in der Kanzlei in Baden-Baden, Rheinstraße 41

§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§

§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§

mailto:info@lesser-rechtsanwaelte.de
http://www.lesser-rechtsanwaelte.de
http://shutterstock.com/Jirsak
http://shutterstock.com/syda


Stellenmarkt

Tel.: 0 78 22-20 72 • www.fensterbau-brettschneider.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Fensterbau -
Monteur (m/w/d)

Bereich Montage

Wir stellen ein:

30 Tage Urlaub,
leitungsgerechte

Bezahlung,
familiäres Umfeld

• Fundierte Erfahrung
• Selbständige Arbeitsweise

KLINGT GUT?
Dann gestalte mit uns die digitale Zukunft – wir freuen uns auf Deine Bewerbung unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Mein Name ist Aziz Akol, ich bin seit 2025 als Data Scientist bei Reiff Medien tätig.  
Aktuell suche ich engagierte Unterstützung für spannende Data-Science- und KI-Projekte.  
Dabei gibt es viel Raum für eigene Ideen und die Entwicklung neuer Lösungen.

Verstärke unser Team „Data Science“ als:

DATA SCIENTIST / AI ENGINEER M | W | D

WERKSTUDENT

 DEINE AUFGABEN

  Du unterstützt bei der Aufbereitung, Analyse und 
Integration von Daten aus unterschiedlichen 
Quellen und lernst dabei, Daten strukturiert für 
datengetriebene Anwendungen nutzbar zu machen.

  Du arbeitest an klar abgegrenzten Aufgaben 
innerhalb von Data-Science- und KI-Projekten 
und übernimmst zunehmend Verantwortung für 
definierte Arbeitspakete.

  Du wendest Methoden aus Machine Learning, 
Deep Learning und Natural Language Processing 
(NLP) praktisch an. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt dabei auf NLP-basierten Anwendungen.

  Du evaluierst moderne KI-Modelle, Large Langua-
ge Models (LLMs) und APIs für KI-Dienste und 

unterstützt dabei, geeignete Ansätze für konkrete 
Anwendungsfälle zu identifizieren und zu bewerten.

  Du vergleichst unterschiedliche Lösungs- 
ansätze und unterstützt bei der prototypischen 
Entwicklung und Umsetzung datengetriebener 
KI-Anwendungen.

MUST-HAVES
  Du studierst Data Science, Künstliche Intelligenz, 
Informatik, Statistik oder einen vergleichbaren 
Studiengang.

  Du verfügst über gute Kenntnisse in Python und 
idealerweise erste praktische Erfahrung in der 
Datenanalyse oder Entwicklung mit Python.

  Du bringst solide Kenntnisse in Machine Learning 
und Deep Learning mit.

  Du verfügst über gute Kenntnisse im Bereich 
Natural Language Processing (NLP), da dies einen 
zentralen Schwerpunkt der Position bildet.

 NICE-TO-HAVES

  Erste Erfahrung mit Large Language Models 
(LLMs) und generativer KI.

  Erfahrung im Umgang mit APIs und Cloud-Diens-
ten, insbesondere Microsoft Azure.

  Kenntnisse relevanter Python-Bibliotheken und 
Frameworks für Machine Learning, Deep Learning 
oder NLP.

  Erste Erfahrung in der Evaluierung und dem 
Vergleich von KI-Modellen.

http://karriere.reiff.de
http://www.fensterbau-brettschneider.de


Stellenmarkt

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu 
mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Zeitungsdruck GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

 WIR BIETEN IHNEN

  eine unbefristete Anstellung
  ein modernes und abwechslungsreiches 

Arbeitsumfeld
  ein mittelständisch geprägtes Unternehmen mit 
flachen Hierarchien und kurzen Entscheidungswegen

  einen sicheren Arbeitsplatz
  eine umfassende Einarbeitung
  kostenlose Mitarbeiterparkplätze
  eine faire und leistungsgerechte Vergütung
  Zuschläge für Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit
  30 Tage Urlaub
  E-Bike-Leasing
  Arbeitskleidung wird gestellt

 IHRE AUFGABEN

  Einrichten und Bedienen der Rollenträger an der 
Druckmaschine manroland COLORMAN e:line

  Bereitstellen der Druckplatten für die Produktion

  Unterstützung bei Rüst-, Wartungs- und Reinigungs-
arbeiten

  Einrichten und Bedienen von RIMA-Akzidenz- 
kreuzlegern und RIMA-Palettierroboters

  Sicherstellung eines störungsfreien Produktions- 
ablaufs

  Durchführung von Qualitätskontrollen im laufenden 
Produktionsprozess

 IHR PROFIL
  eine abgeschlossene Ausbildung im handwerklichen 
oder technischen Bereich ist von Vorteil, Querein-
steiger mit technischem Verständnis sind ebenfalls 
willkommen

  Selbstständige und teamorientierte Arbeitsweise

  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

  Bereitschaft zur Schichtarbeit (2-Schicht-System)

  Grundlegende PC-Kenntnisse

  Flexibilität, Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft

MASCHINENBEDIENER M | W | D

DRUCK UND WEITERVERARBEITUNG
IN VOLLZEIT

Dank unserer engagierten Mitarbeiter hat sich die 
Reiff Zeitungsdruck GmbH zu einem der führen-
den Unternehmen in Deutschland für den Druck 
von Tages- und Wochenzeitungen, Werbebeilagen 
und der Weiterverarbeitung von Prospekten 
entwickelt.
Wenn Sie Interesse haben, uns aktiv zu 
unterstützen, sind Sie vielleicht unser neuer:

http://karriere.reiff.de


�

Unser�Angebot�umfasst�Hausmeisterservice,�Objektbetreuung,�Garten-�und�
Grünpflege,�Baumfällungen,�Mulch-�und�Mäharbeiten,�Brachflächenpflege�und�
Reinigungsarbeiten�wie�z.B.�Fenster�oder�Photovoltaikanlagen.�

Zuverlässig,�flexibel�und�mit�persönlichem�Service�kümmern�wir�uns�um�den�
Werterhalt�Ihrer�Immobilie.�

Bertha-Benz-Ringϙ15ϙ/ϙ77767ϙAppenweierϙϙ

Tel.ϙ0781ϙ/ϙ9ϙ26ϙ78ϙ11ϙ/ϙinfo@abema-gmbh.deϙ

Hausmeisterservice�–��
Alles�rund�ums�Haus�aus�einer�Hand

Poststraße 2 / 77728 Oppenau
Telefon: 0 78 04 – 20 21

www.braun-metzgerei.de

Samstagsaktion:

Hähnchen-
schlegel

gegrillt

2,90 €/Stück

Kaufe alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente, Spielzeug,

Modellbau, Spirituosen, Entrümpelungen. Rose Adler e. K.,
Bergseestr. 44, 76547 Sinzheim, Tel. 07221-3973903

gewerbl.

GmbHGmbH

Ihr�Weg�zumIhr�Weg�zum

besseren�Sehenbesseren�Sehen

77704 Oberkirch, Hauptstr. 29 Tel. 0 78 02/44 77 

77728 Oppenau, Straßburger Str. 8 Tel. 0 78 04/30 03

www.augenoptik-müller.de

Service ist unsere Stärke

AutovermietungAutovermietung
UnfallinstandsetzungUnfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-CenterElektro-Mobilitäts-Center
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Hier könnte  
Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!

http://www.augenoptik-m�ller.de
http://www.braun-metzgerei.de
mailto:info@abema-gmbh.de

